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VOLKSTRAUERTAG
Vor den Gedenkstätten in Ailingen und Berg 

finden am
 

Sonntag, dem 15. November,
öffentliche Gedenkfeiern

 
zur Erinnerung an die Opfer von

Krieg und Gewalt in allen Nationen statt.
 
Die Musikkapelle Ailingen, der VdK-Ortsverband 
Ailingen, eine Abordnung der Ailinger Reservisten 
sowie Fahnen-Abordnungen der örtlichen Verei-
ne umrahmen die Feier in Ailingen. Der ökumeni-
sche Gottesdienst mit Pfarrer Hangst beginnt um 
10 Uhr in der katholischen Kirche St. Johannes. 
Um ca. 10:45 Uhr schließt sich die Gedenkfeier 
auf dem Friedhof Ailingen an.
 
Der Gottesdienst in St. Nikolaus-Berg mit Pfarrer 
Baumann beginnt um 8:45 Uhr. Bei der anschlie-
ßenden Gedenkfeier vor der Gedenkstätte mit 
Kranzniederlegung wirkt die Musikkapelle Berg 
mit. Die Ansprache hält der stellvertretende Orts-
vorsteher Bruno Kramer.
 
Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an den Ge-
denkfeiern herzlich eingeladen.

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Andreas Lipp
Ortsvorsteher
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Neue Telefonnummern der  
Ortsverwaltung Ailingen 
und Tourist-Information,  
Zweigstelle Ailingen 
Die Ortsverwaltung Ailingen sowie 
die Zweigstelle der Tourist-Informa-
tion wurden an die Telefonanlage der 
Stadt Friedrichshafen angebunden.
Die zentrale Telefonnummer der Orts-
verwaltung Ailingen lautet ab sofort 
07541 203-55300. 
Die Tourist-Information, Zweigstelle 
Ailingen ist unter der Telefonnummer 
07541 203-55333 erreichbar. 
Die Durchwahlen der Mitarbeitenden 
der Ortsverwaltung sind auf www. 
ailingen.de im Bereich Bürgerservice 
→ Mitarbeiter zu finden.
Informationen zur Tourist-Informati-
on, Zweigstelle Ailingen finden Sie bei 
Tourismus →  Service.
Bitte beachten: Seit 01.11.2026 sind 
die bisherigen Rufnummern nicht 
mehr erreichbar.

Feierabend-Hock im Quartier-
streff in Ittenhausen  – Gemein-
sam vespern und kennenlernen
Am Donnerstag, 19. November, ab 
17:30 Uhr findet im Quartierstreff am 
Alten Weinberg ein geselliger Feier-
abend-Hock für alle Nachbarn statt. 
Eingeladen sind alle Generationen – 
ob jung oder alt, ob Neuzugezogene 
oder langjährige Bewohnerinnen und 
Bewohner.
Das Prinzip ist einfach: Jede und jeder 
bringt etwas mit – sei es eine Speise 
oder ein Getränk – und teilt es mit den 
Nachbarn. So entsteht ein buntes Ves-
perbuffet. Geschirr ist vorhanden.
Der Quartierstreff bietet dabei den pas-
senden Rahmen für gute Gespräche, 
neue Bekanntschaften und einen ge-
mütlichen Ausklang des Tages. Kom-
men Sie vorbei, bringen Sie etwas 
Leckeres mit und lernen Sie beim Fei-
erabend-Hock die Nachbarn kennen.
Wann: Donnerstag, 19.11., 17:30 Uhr
Wo: Quartierstreff am Alten Weinberg 28
Kontakt: Friederike van Laak, Quartiers-
managerin, Mobil: 0151 55734346
f.vanlaak@friedrichshafen.de
Infos auch unter friedrichshafen.de/
quartier-alter-weinberg

Rentensprechtag -  
Beratung nur mit Termin!
Versicherte der Deutschen Rentenversi-
cherung haben die Gelegenheit, Fragen 
und Probleme zu besprechen sowie Ren-
tenanträge zu stellen oder das Renten-
konto klären zu lassen. Eine Beratung ist 
jedoch nur mit Termin möglich.

Nächster Termin: Montag, 23. November
Bitte vereinbaren Sie daher telefo-
nisch einen Beratungstermin für die-
sen Sprechtag mit dem Versicherten-
berater Manfred Probst unter Telefon 
07541 6897 (ab 18 Uhr). Die Interessenten 
werden gebeten, die entsprechenden Un-
terlagen möglichst vollständig zum verein-
barten Termin mitzubringen.

Feierabend-Hock im Quartier-
streff in Ittenhausen  – Gemein-
sam vespern und kennenlernen
Am Donnerstag, 19. November, ab 
17:30 Uhr findet im Quartierstreff am 
Alten Weinberg ein geselliger Feier-
abend-Hock für alle Nachbarn statt. 
Eingeladen sind alle Generationen – 
ob jung oder alt, ob Neuzugezogene 
oder langjährige Bewohnerinnen und 
Bewohner.
Das Prinzip ist einfach: Jede und jeder 
bringt etwas mit – sei es eine Speise 
oder ein Getränk – und teilt es mit den 
Nachbarn. So entsteht ein buntes Ves-
perbuffet. Geschirr ist vorhanden.
Der Quartierstreff bietet dabei den pas-
senden Rahmen für gute Gespräche, 
neue Bekanntschaften und einen ge-
mütlichen Ausklang des Tages. Kom-
men Sie vorbei, bringen Sie etwas 
Leckeres mit und lernen Sie beim Fei-
erabend-Hock die Nachbarn kennen.
Wann: Donnerstag, 19.11., 17:30 Uhr
Wo: Quartierstreff am Alten Weinberg 28
Kontakt: Friederike van Laak, Quartiers-
managerin, Mobil: 0151 55734346
f.vanlaak@friedrichshafen.de
Infos auch unter friedrichshafen.de/
quartier-alter-weinberg

Jugendtreff Ailingen
Der Jugendtreff ist ein Ort, um sich mit 
Freunden zu treffen. Gern kann auch 
Billard, Tischkicker, Airhockey u. v. m. 
gespielt werden. Je nach Initiative der 
Jugendlichen organisieren wir immer 
wieder einen Themenabend. Kommt 
hierzu gerne auf uns zu.
Der Jugendtreff Ailingen ist außer an 
den Feiertagen zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
• montags 14 bis 18 Uhr, 
 ab 8 Jahren
• mittwochs 14 bis 18 Uhr, 
 ab 8 Jahren
• donnerstags 14 bis 18 Uhr, 
 ab 8 Jahren
• freitags 16 bis 20 Uhr, ab 8 Jahren

Ich freue mich auf Euren Besuch!

Leonie Kalde,
Amt für Gesellschaft, Bildung und 
Soziales
Haldenweg 50, FN-Ailingen, 
Tel. 0151 51440655
E-Mail l.kalde@friedrichshafen.de

Notrufe, Notdienste
• Polizeinotruf 110
• Feuerwehr, Notarzt 112
• Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117

• docdirekt.de —
 digitale Anlaufstelle der 116 117
  Unter www.docdirekt.de bekommen 

Patienten kostenlos und digital eine 
medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine Vi-
deosprechstunde empfohlen, kann di-
rekt zu einer telemedizinischen Bera-
tung vermittelt werden.

• Zahnärztlicher Notdienst
  Baden-Württemberg 01801 116 116
 (0,039 Euro/Minute)

• DRK Friedrichshafen
 Unfall- und
 Krankentransport 1 92 22

• Störungsdienst Strom, 
 Erdgas, Wasser
 Stadtwerk am See  0800 505 3333

Familienpflege
Deutsches Rotes Kreuz  504-0
Evang. Diakonie 9226 -0
Kath. Sozialstation 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 14. November
Rathaus-Apotheke Immenstaad,
Hauptstraße 28, Tel. 07545 1355
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  
Sonntag, 15. November
Bären-Apotheke Markdorf,
Bahnhofstraße 18, Tel. 07544 8400
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 

Tagesaktueller Notdienst auch unter  
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)

Ailingen aktuell

Öffnungszeiten
Ortsverwaltung Ailingen

www.ailingen.de l info@ailingen.de
Neu: Tel. 203-55300

 
Montag bis Freitag  08 bis 12 Uhr
Montag  14 bis 17 Uhr
Donnerstag  14 bis 18 Uhr

nisch einen Beratungstermin für die
sen Sprechtag mit dem Versicherten
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Unsere Jubilare

Es feiern 

am Donnerstag, 
19. November,
Frau Marije Berisha, 
den 75. Geburtstag;

am Freitag, 20. November,
Herr Gerald Wronna, 
den 70. Geburtstag.

Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubil-
aren einen schönen Festtag und für die Zu-
kunft alles Gute. Herzliche Glückwünsche 
auch an diejenigen, die hier nicht genannt 
werden möchten. 

Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

Seniorentreff Ailingen Bodenseestraße 16
Einladung zu den Veranstaltungen

SPIELENACHMITTAG
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag, 16. 
November von 14 bis 17 Uhr statt.
 

TANZEN IM SITZEN
Wir treffen uns jede Woche – außer in 
den Schulferien – am Mittwoch von 10:30 
bis 11:30 Uhr im Seniorentreff. Bei be-
schwingten Melodien trainieren wir Koor-
dination, Gedächtnis, Reaktion und Aus-
dauer. Freude und Geselligkeit sind uns 
dabei wichtiger als Perfektion.
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sind herzlich willkommen.
Info und Anmeldung bei
Ines Großer, Tel. 52935
 

CAFETERIA
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 

uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. 
Kennenlernen ist nicht schwer,
kommen Sie ganz einfach her. 
Nächster Termin: 18. November
 
Vorschau auf die nächsten Veranstal-
tungen:
 

CAFETERIA
Jeden Mittwoch von 14 bis 17 Uhr, 
bei einem Schwätzle, Kaffee und 

leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Nächster Termin: 25. November
 

SENIORENWANDERUNG
am Donnerstag,
26. November

Wir treffen uns um 14 Uhr – aber nicht wie 
gewohnt am Roncalli-Haus – sondern, die-

ses Mal am TSG-Sportplatz / NZA-Zunft-
stube (Leonie-Fürst-Straße).

Unsere Wanderung führt uns in die Umge-
bung von Ailingen. Wir starten nach Berg 
und begeben uns auf den Teuringer Tal 
Bahnweg. Über die Weilermühle und den 
Rotachweg geht es dann wieder zurück 
zum Ausgangspunkt.
Eine Einkehr ist im „Wirtshaus am Bächle“ 
vorgesehen.
Bitte denken Sie an gutes Schuhwerk, wet-
terangepasste Kleidung und bei Bedarf 
Wanderstöcke.
Wir freuen uns auf viele Mitwanderer und 
auch Gäste sind herzlich willkommen!
Wanderbegleiter: R. u. K. Glaisner

Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  

verschiedene Feinkostspezialitäten 
und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz.   
Über einen Einkauf auf unserem  

Wochenmarkt freuen sich  
unsere Marktbeschicker:

•  Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 
von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla

• Fischstand der Fa. Meichle
• Obst- und Gemüsestand Natterer
•  Fleisch und Wurstwaren 
 der Fa. Sulger
• Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg
•  Safari - Mittelmeer- und 
 Feinkostspezialitäten
•  Cucci - italienische Feinkost, Olivenöl, 

Käse, Pasta- und Antipastivariationen

Feuerwehrübung
Die nächste Probe findet am Freitag, 
20. November statt.
Antreten um 19:30 Uhr.

Der Kommandant

Freitag, 13. November
Walking-Treff
Quartiersbüro Alter Weinberg 28
09:30 Uhr, Start am Quartierstreff

Samstag, 14. + 
Sonntag, 15. November
Theatertage
Bühne FN5
Samstag, 19:30 Uhr
Sonntag, 16:30 Uhr
Gemeindehaus Berg

Sonntag, 15. November
Gedenkfeiern zum Volkstrauertag

Dienstag, 17. November
Eltern-Kind-Treff
10 bis 11:30 Uhr
Offener Treff
14 bis 16 Uhr
Quartierstreff Alter Weinberg 28

Geschichstreff
Gesellschaft für Geschichte und
Heimatpflege Ailingen-Berg /
Kolpingfamilie FN-Berg
19:30 Uhr, Gemeindehaus Berg, 
Nikolaussaal

Mittwoch, 18. November
Bodyfit & Soul
Quartiersbüro Alter Weinberg
18 Uhr, Quartierstreff Alter Weinberg 28

Kolpinggedenktag + 
Jahreshauptversammlung
Kolpingfamilie FN-Berg
18 Uhr, Totengedenken auf dem Fried-
hof Berg
18:30 Uhr, Gottesdienst St. Nikolaus
20 Uhr, Jahreshauptversammlung, 
Gemeindehaus Berg, Nikolaussaal

Donnerstag, 19. November
Versammlung
KAB Ailingen
15 Uhr, Roncalli-Haus

Feierabend-Hock
Quartiersbüro Alter Weinberg
17:30 Uhr, Quartierstreff Alter Wein-
berg 28

Freitag, 20. November
Walking-Treff
Quartierstreff Alter Weinberg 28
09:30 Uhr, Start am Quartierstreff
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Stiftung Liebenau
Haus der Pflege St. Martin
Pflegewohnen, Wohnungen
Ittenhauser Str. 19, 88048 Friedrichshafen

Telefon 07541 60 348-0
E-Mail: martin.ailingen@stiftung-liebenau.de

Wohnanlage Berg
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen
Telefon 07541 392 744
E-Mail: wohnanlage.berg.friedrichshafen@
Stiftung-Liebenau.de

Sozialstation St. Anna
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren

Telefon 07542 22928
E-Mail:  sozialstation.meckenbeuren@ 
stiftung-liebenau.de

Home: www.stiftung-liebenau.de

Einladung zur außeror-
dentlichen Mitglieder- 
versammlung des 
Fördervereins
Liebe Mitglieder, 

hiermit laden wir Sie herzlich zu einer au-
ßerordentlichen Mitgliederversammlung 
ein.
Aufgrund des Nichtantritts des gewählten 
Vorstandsmitglieds ist die Nachbesetzung 
des folgenden Postens zwingend erforder-
lich geworden: Kassierer / Kassierin. Um 
die Handlungsfähigkeit unseres Vereins 
weiterhin vollständig zu sichern, muss die-
ses Amt zeitnah durch eine Nachwahl neu 
besetzt werden. 
Die Versammlung findet statt am: 
Datum: Dienstag, 24. November 2026 
Uhrzeit: 18:00 Uhr 
Ort: Bio-Saal (G 006) im EG des Grund-
schulgebäudes, Fohlenstraße 21, 88048 
Friedrichshafen

Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3.  Erläuterung zum Nichtantritt des Pos-

tens des Kassierers / der Kassierin 
4. Wahl einer Wahlleitung 
5.  Vorschläge und Wahl des neuen Kas-

sierers / der neuen Kassierin 
6. Verschiedenes / Anträge 

Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung 
können von jedem Mitglied schriftlich beim 
Vorstand eingereicht werden.
(foerderverein@realschule-ailingen.de) 

Wir freuen uns über Ihre zahlreiche Teilnah-
me, da diese Nachwahl für die finanzielle 
Handlungsfähigkeit unseres Vereins von 
essentieller Bedeutung ist. 

Mit freundlichen Grüßen, 
Der Vorstand 
Manuela Jacksteit 

Schulnachrichten

Messe: Vertical Pro
13. - 14. November

Wir wünschen unseren Gästen einen an-
genehmen Aufenthalt und eine erfolgreiche 
Messe.
We welcome our guests to Friedrichshafen 
and wish you a pleasant stay and a suc-
cessful trade fair.

Messe : HAUS | BAU | ENERGIE
14. - 15. November

Wir wünschen un-
seren Gästen einen 
angenehmen Auf-
enthalt und eine er-
folgreiche Messe.
We welcome our 
guests to Fried-
richshafen and 

wish you a pleasant stay and a success-
ful trade fair.

 
Aktuelle Informationen zu den 
Häfler Bädern unter 
www.bäder.friedrichshafen.de

Sport- und Freizeitbad 
Friedrichshafen
Öffnungszeiten Badbereich :
Mo: 14 - 21 Uhr
Di: 7 - 21 Uhr
Mi: 9 - 21 Uhr
Do: 7 - 21 Uhr
Fr - So: 9 - 21 Uhr
Öffnungszeiten Saunabereich:
Mo: 14 - 21 Uhr
Di - So: 10 - 21 Uhr
Dienstag ist Damensaunatag.

UNSERE SERVICELEISTUNGEN:

 Informationen
 - Unterkünfte
 - Ausflugsziele
 - aktuelle Veranstaltungen

 Verkauf
 -  Ticketvorverkauf für Veranstaltungen 

über Reservix
  - Bodensee Card PLUS
 - Tickets Ravensburger Spieleland
 - Bodenseeticket
 - Broschüren der Ailinger Künstler
 - Wanderkarten und -bücher
 -  Der Ailinger Haldenberg (Rainer Barth)
 - Seeblicke (Rainer Barth)
 -  Souvenirs (Hafentässle, Soulbottle, 

Häfler Regenschirm, Bio-Bienenwach-
stücher, Magnete, Stofftaschen, …)

 -  Friedrichshafener Geschenkgut-
schein

 Verkauf Jubiläumsartikel
 - Jubiläumsbuch 1250 Jahre Ailingen
 - Jubiläumtäschle 1250 Jahre Ailingen

 Verleih
 -  Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 

inkl. Ausstattung
 - Rückentrage
 - Bollerwagen
 -  Picknick-Korb mit Geschirr und Decke
 - Nordic-Walking-Stöcke

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische
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 -  Fahrräder für Erwachsene und Kinder, 
Anhänger, Kindersitze, Familienrad, 
Tandem

Ausblick:  
Schlosskirchenführung  
im Advent

Schlosskirche im Winter  (Foto: Stefan Trautmann)

Gäste und Einheimische haben an 
den Adventswochenenden die Mög-
lichkeit, die interessante Geschichte 
des ehemaligen Klosters kennenzu-
lernen:
Samstag, 28. November um 16 Uhr 
Samstag, 05. Dezember um 16 Uhr
Samstag, 12. Dezember um 16 Uhr
Samstag, 19. Dezember um 16 Uhr
Danach können Sie sich auf dem Häfler 
Weihnachtsmarkt bei Zimt- und Lebku-
chenduft mit einer Tasse Punsch oder 
Glühwein aufwärmen, der Gutschein 
ist inklusive.
Kosten:
15 € (Ermäßigung mit der Echt Boden-
see Card 1€); Kinder bis 15 Jahre frei
weitere Infos und Tickets:
bei der Tourist-Information Friedrichs-
hafen, Tel. +49 7541 203 55444, www.
tourismus.friedrichshafen.de/tickets

Öffnungszeiten Tourist-Information

November bis März
Mo., Di., Do. 9–12 Uhr

Im Erdgeschoss des Rathauses
Telefon 07541 203-55333

tourismus@ailingen.de
www.ailingen.de

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde 
Seeregion Friedrichshafen

Adressen und Hinweise
Pfarramt Ailingen-Oberteuringen
Pfarrerin Sylvia Nölke
Telefon: 07546/924396
Grubenäckerstr. 13
88094 Oberteuringen
E-Mail: sylvia.noelke@elkw.de

Bankverbindung Evangelische Kirchen-
gemeinde Seeregion Friedrichshafen:
Sparkasse Bodensee,
Konto-Nr. 
IBAN DE11 6905 0001 0020 1012 42

Liebe Gemeindeglieder, 
das Pfarrbüro in Ailingen ist nun nicht 
mehr besetzt!
Die Vertretung übernimmt das Gemein-
debüro in der Scheffelstraße 56, Fried-
richshafen. Bitte wenden Sie sich mit 
Ihren Anliegen dorthin.
Sie erreichen das Gemeindebüro te-
lefonisch unter: 07541 954036 und per 
E-Mail an: moni.reitz-hehl@elkw.de
Für alle seelsorgerlichen Anliegen bin 
ich selbstverständlich weiterhin gerne 
für Sie da!
Sie erreichen mich telefonisch unter: 
07546 924396 oder per E-Mail an:
sylvia.noelke@elkw.de
Wir bemühen uns, den Übergang so rei-
bungslos wie möglich zu gestalten, und 
danken Ihnen herzlich für Ihre Geduld 
und Ihr Verständnis.
Ihre Pfarrerin Sylvia Nölke

Schwangeren- und Schwangerschafts-
konfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180  

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum be-
steht die Möglichkeit, Bücher auszuleihen

Telefonseelsorge: 0800 - 111 0 111 
(gratis, 24 h am Tag)
 

Der Sonntag / Gottesdienst 
 

 

 

 

Sonntag, 15. November
Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
09:30 Uhr  Gottesdienst in der Schloss-

kirche mit Pfarrer Krauß, 
 anschließend Café Atelier
10:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst zum 

Volkstrauertag in St. Martinus 
Oberteuringen mit Pfarrerin 
Sylvia Nölke

10:00 Uhr  Evang. Gottesdienst mit 
Abendmahl im Klinikum

11:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Bonhoefferkirche mit 
Pfarrer Krauß

11:00 Uhr  Gottesdienst in der Paul-Ger-
hardt-Kirche mit Pfarrer 
Schwenk

14:30 Uhr  Der bunte Familien-Gottes-
dienst-Nachmittag für Kinder 
von 3 - 10 Jahren und ihren 
Familien. In der Paul-Ger-
hardt-Kirche.

 Infos im Gemeindebüro oder 
im Gemeindebrief

Wochenspruch:   2. Korinther 5,10a: 
Wir müssen alle offen-
bar werden vor dem 
Richterstuhl Christi.

Wochenlied:   EG 149: Es ist gewisslich 
an der Zeit

Opfer/Kollekte:   Für die Friedensdienste 
in der Welt

Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 29. November, 1. Advent
09:30 Uhr  Kinderkirche in der Erlö-

serkirche
10:00 Uhr  Gottesdienst in Ailingen 
 mit Pfarrerin Sylvia Nölke
10:00 Uhr  Evang. Gottesdienst mit 

Abendmahl im Klinikum
10:00 Uhr  Gottesdienst in der Bon-

hoefferkirche mit der Kita 
Bonhoeffer und Prädikant 
Barkmann

15:30 Uhr  Gottesdienst in der 
Schlosskirche mit Verab-
schiedung von Co-Dekan 
Reimar Krauß mit Prälatin 
Arnold

17:00 Uhr „All-In“ – Gottesdienst in der 
Erlöserkirche
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Ortsverwaltung Ailingen, Tel. 07541 203-55300
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für den übrigen Inhalt: Katharina Härtel
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Herstellung:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, 
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Redaktion:
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Erscheint wöchentlich freitags.
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Aktuelles vom 16.11. - 22.11.2026 

Montag, 16. November 
19:00 Uhr  Gebet für verfolgte und be-

drängte Christen, in der 
Paul-Gerhardt-Kirche 

Dienstag, 17. November
15:00 Uhr  Boni Strick-Café-reden-stri-

cken-häkeln in der Bonhoef-
ferkirche 

Mittwoch, 18. November, Buß- und Bet-
tag

10:00 Uhr  Krabbelgruppe „Teddybären” 
in Ailingen

19:00 Uhr zentraler ökum. Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag in der 
Bonhoefferkirche: „Bitte wen-
den – Mit dir beginnt Neues!“

 mit Prädikantin Lutat und 
Pastoralassistentin Fichter 

Donnerstag, 19. November
09:30 Uhr  Flötenensemble-Probe 
Freitag, 20. November
17:30 Uhr  Krippenspielprobe in der Ev. 

Kirche
18:00 Uhr  Taizégebet in der Erlöserkir-

che
20:00 Uhr  Gospelchorprobe „Friends of 

Gospel” 
 im Gemeindesaal Oberteurin-

gen 
Samstag, 21. November
15:00 Uhr  Frauenzeit – „Wenn mich (k)

einer sieht – von Rollen, Mas-
ken und der Wahrheit“ Im 
Graf-Zeppelin-Haus. 

 Infos und Anmeldung: www.
fff-fn.de 

Sonntag, 22. November 2026
Ewigkeitssonntag
09:30 Uhr  Gottesdienst in der Schloss-

kirche 
 mit Pfarrer Jeno
09:30 Uhr  Gottesdienst in der Erlöser-

kirche 
 mit Pfarrer Schwenk, gleich-

zeitig Kinderkirche
10:00 Uhr  Gottesdienst in Ailingen 
 mit Pfrin. Nölke
10:00 Uhr  Kath. Komm. Feier im Klini-

kum
11:00 Uhr  Gottesdienst in der Bonhoef-

ferkirche 
 mit Pfarrer Jeno
14:30 Uhr  Andacht zum Ewigkeits-

sonntag auf dem städtischen 
Friedhof mit dem Posaunen-
chor des CVJM

Aktuelles:

Mach mit! 
In diesem Jahr gibt es das Angebot vom 
„Lebendigen Adventskalender”. Jeden 
Abend im Advent bis zum 23.12. jeweils 
um 18.00 Uhr vor einem anderen Fenster. 
Ein Licht wandert durch die Gemeinde und 
mit Adventsgeschichten, Musik, warmen 

Getränk (bitte eigene Tasse mitbringen) 
und Begegnung können wir eine kleine 
„Auszeit” im Advent genießen. Bei Pfar-
rerin Nölke erhalten Sie Liedblätter, eine 
Einladung für die Nachbarschaft und eine 
kurze Anleitung mit Ideen für den Abend. 
Flyer liegen in der Kirche aus
Infos finden Sie auch auf der Homepage, 
https://www.evkirche-seeregion-fn.de, 
oder einfach bei Pfarrerin Sylvia Nölke. 
Dort sollten Sie sich bis 20. November mel-
den: Sylvia.Noelke@elkw.de oder Mobil: 
0151/41381022. 
Herzliche Einladung.

Rückblick Alphakurs in Oberteuringen
Nach ein paar Wochen Vorbereitungszeit 
begann Ende Februar 2026 der Alphakurs 
in Oberteuringen. Veranstaltet wurde der 
Alphakurs aus einem 20-köpfigen sehr 
motivierten Mitarbeiterteam der ev. und 
kath. Kirchengemeinden und drei Mitar-
beitern vom ICF.
Ein Alphakurs ist ein Glaubenskurs, bei 
dem die Grundlagen des christlichen Glau-
bens in 10 Abenden und einem Samstag 
thematisiert werden. An jedem Abend 
wird in einem ansprechenden Video auf 
ein Thema eingegangen. Anschließend er-
folgt ein Austausch in Kleingruppen.
Eröffnet wurden unsere Alphaabende im-
mer mit einem köstlichen Buffet, welches 
viele unserer Mitarbeiter im Hintergrund 
vorbereitet hatten. Diese Gemeinschaft an 
hübsch dekorierten Tischen ist ein wichti-
ger Bestandteil des Kurses. Im Laufe des 
Kurses entstand so ein schönes Miteinan-
der und Freundschaften.
Besonders geschätzt wurde von unseren 
ca. 20 Gästen die offene freundliche Atmo-
sphäre in der jeder zu Wort kommen konn-
te. Wir freuen uns das einige Alpha-Gäste 
die Folgeangebote in Anspruch genom-
men haben.
Alpha ist für alle, die
- interessiert daran sind, was hinter dem 

christlichen Glauben steckt.
- mit den großen Fragen unserer Zeit 

nach Hoffnung für die Welt und einem 
erfüllten Leben für sich und andere rin-
gen.

- Impulse für ihren geistlichen Weg su-
chen.

- als Christen die Grundlagen ihres 
Glaubens auffrischen möchten.

Wenn Sie in Ihrer Gemeinde einen Alpha-
kurs veranstalten möchten können Sie ger-
ne den Alphaberater aus Friedrichshafen 
Rainer Müller rainer.mueller@alphakurs.
de kontaktieren. Weitere Infos siehe unter 
alphakurs.de.
Im Namen des Mitarbeiterteams Petra Kel-
ler, Markus und Susi Döhler aus Oberteu-
ringen.

Das Funkeln über Bethlehem
Schauspieler/innen gesucht:
Für das Krippenspiel in der ev. Kirche in 
Ailingen an Heiligabend
Proben immer freitags ab 13.11. 
17.30 Uhr in der ev. Kirche in Ailingen
Anmeldung unter mell-p@gmx.de
Wir freuen uns auf euch
Euer Krippenspielteam

Evang. Diakoniestation ambu-
lante Dienste gGmbH
Pflegedienst:

Stefan Kluth: 07541 / 9226-56
Nachbarschaftshilfe:
Franziska Manns: 07541 / 9226-58

Katholische Seelsorgeeinheit IV
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen
Pfarrer Reinhard Hangst
Tel. 07546/5276
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de
Gemeindereferentin Julia Willers
Büro: 07541/603394-2
(donnerstags 15 - 16:45 Uhr)
Mobil: 0160/99529891
E-Mail: Julia.Willers@drs.de
web: https://se-aeto.drs.de
 
Pfarramt
St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3
88048 Friedrichshafen
Tel. 07541/603394-0
E-Mail:
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de
Pfarramtssekretärin: Katja Binz
 
Öffnungszeiten
Mittwoch   15:00 - 17 Uhr
Donnerstag  09.00 - 12 Uhr
 
Bankverbindung:
Kath. Pfarramt Ailingen
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64
 
Pfarramt St. Petrus und Paulus,
Ettenkirch
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp
Pfarramt St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276
E-Mail: stmartin.oberteuringen@drs.de
Pfarramtssekretärinnen: 
Heike Schorpp, Michaela Bieser
 
St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str.  3, Tel.  (07541) 6033940

 
Sonntag, 15. November,
Volkstrauertag
10:00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 19. November
08:30 Uhr Eucharistiefeier im Roncal-

li-Haus
Freitag, 20. November
17:00 Uhr Eucharistiefeier 
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 mit Spendung der Firmung für 
die SE

Sonntag, 22. November,
Christkönigsonntag
08:30 Uhr Eucharistiefeier

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

 
Sonntag, 15. November,
Volkstrauertag
08:30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 20. November
17:00 Uhr Eucharistiefeier mit Spendung 

der Firmung für die SE in St. 
Johannes Baptist in Ailingen

Samstag, 21. November
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 22. November,
Christkönigsonntag
10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

 
Freitag, 13. November
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 14. November
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 15. November,
Volkstrauertag
10:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst 
 zum Volkstrauertag
17:00 Uhr  Kindergottesdienst/Taschen-

lampen-Gottesdienst
Mittwoch, 18. November
19:30 Uhr  Ökumenischer Lobpreisa-

bend 
 im St. Martinus-Haus
Freitag, 20. November
08:00 Uhr Eucharistiefeier
17:00 Uhr Eucharistiefeier mit Spendung 

der Firmung für die SE in St. 
Johannes Baptist in Ailingen

Sonntag, 22. November,
Christkönigsonntag
10:00 Uhr Eucharistiefeier
 
MITTEILUNGEN
 
Aus unserer Seelsorgeeinheit

Schrifttexte
Sonntag, 15. November, Volkstrauertag
LI: Spr 31, 10-13.19-20.30-31; LII: 1 Thess 
5, 1-6; Ev: Mt 25, 14-30
Sonntag, 22. November, Christkönigs-
sonntag 
LI: Ez 34, 11-12.15-17a; LII: 1 Kor 15, 20-
26.28; Ev: Mt 25, 31-46
 
Diaspora-Kollekte - 15. November
Jugendkollekte - 22. November
 
Firmung 2026
Aus unserer Seelsorgeeinheit empfan-
gen 32 Jugendliche das Sakrament der 
Firmung: Magnus Eble, Emilia Giannetta, 
Luca Halter, Tobias Hog, Paul Ischdonat, 
Leone Patzl, Katharina Rimmele, Luis Röh-
rer, Sophia Schäfer, Eva Schellinger, Anna 
Schellinger, Christina Boll, Corentin Dies-
ner Kling, Alexander Gibis, Thilo Heiß, Si-
las Herre, Laura Kirsner, Jonathan Reiner, 
Nina Stark, Emil Ströhle, Emilian Vieira, 

Finn Wetzel, Pius Amann, Gabriel Bern-
hard, Julian Deiß, Henry Hoffmann, Marco 
Reith, Noah Schmidt, Aaron Schmidt, Va-
lentin Sommergruber, Lucas Sagawe und 
Philipp Bernhard.
In St. Johannes Baptist Ailingen findet 
die Firmung am 20.11.2026 um 17:00 Uhr 
statt.
 
Aus unserer Gemeinde
 

 

Nikolaus
„Bald ist Nikolaus-Abend da“.
Wenn Sie den Besuch des Niko-
laus am 5. oder 6. Dezember bei 
sich zu Hause wünschen, mel-
den Sie sich gerne unter der fol-
genden E-Mail-Adresse: Niko-

lausJBA@t-online.de
Bitte geben Sie Ihre Adresse und Ihre Te-
lefonnummer an und wieviel Kinder in wel-
chem Alter anwesend sein werden. Wir 
melden uns dann bei Ihnen.
Nikolaus und Knecht Ruprecht

Konzert „Marienlob im Advent“,
Samstag, 28.11.2026, 19 Uhr
„Marienlob im Advent” - so lautet das The-
ma des diesjährigen Adventskonzerts. Vie-
le bekannte und unbekannte Komponisten 
der vergangenen Jahrhunderte haben Ma-
ria, die Mutter Gottes, in zahllosen Liedern, 
herrlichen Chorsätzen oder sonstigen Wer-
ken verehrt und die Freude Marias auf die 
Geburt Jesu versucht, ihre menschliche 
Freude, darzustellen. Diese Freude über 
die bevorstehende Geburt Jesu übermit-
telt auch das Programm des diesjährigen 
35. Konzerts. Mit dem alten Kirchenlied 
„Maria durch ein’ Dornwald ging” beginnt 
das Konzert, gefolgt vom „Der englische 
Gruß” von Johannes Brahms, in dem Maria 
die frohe Botschaft des Engels verkündet 
wird. Das darauf folgende „Magnificat” aus 
dem „Gotteslob” singt der Chor als 4-stim-
migen Kanon. Ein Orgelwerk, geschaffen 
von dem französischen Komponisten Naji 
Hamkim, gespielt von Dr. Georg Brendle, 
leitet zum ersten „Ave Maria” über, einem 
moderneren Werk von Karl Jenkins, einem 
englischen Komponisten der Neuzeit. Die-
se Werke wird unser Chor zum Teil a-cap-
pella von der Empore aus singen. Der 2. 
Teil des Konzerts wird im Chorraum zu-
sammen mit der bei uns bekannten und 
beliebten Sopranistn Greta Hartleb, der 
Mezzosopranistin Anne-Catherine Knö-
chelmann, Dr. Georg Brendle an der Tru-
henorgel, mit einem kleinen Streichor-
chester, bestehend aus Mitgliedern des 
Sinfonieorchesters Friedrichshafen und 
unserem Chor aufgeführt. Die Gesamtlei-
tung obliegt unserem Chorleiter, Chordi-
rektor ADC Erich Hörmann. 
Freuen Sie sich auf einen besinnlichen Ad-
ventsvorabend am Samstag, 28.11.2026, 
um 19 Uhr in unserer Pfarrkirche in Ailin-
gen. Der Eintritt beträgt 15 €. Karten gibt 
es an der Abendkasse und bei allen Chor-
mitgliedern. Für unsere Konzertbesucher 

öffnen wir unsere Kirche ab 18.15 Uhr. Alle 
Aufführenden freuen sich über eine vollbe-
setzte Kirche. 

Einladung zur KAB-Ver-
sammlung am 19.11.2026
Die Versammlung im Ron-
calli-Haus beginnt um 15.00 
Uhr.  Zur diesjährigen ‚Ideen-
schmiede‘ sind alle Mitglieder 
mit Partner herzlich eingela-

den, um sich an der Programmgestaltung 
2027 aktiv zu beteiligen.
Auf eine rege Beteiligung freut sich die Vor-
standschaft.
 
Was sonst noch interessiert

Besinnungstag für Frauen 
und Männer im Schön-
statt-Zentrum Aulendorf
Thema: „Leben aus der Quelle“
Am 18. November von 9.30 

Uhr bis 17.00 Uhr.
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag 
zum Thema, Referent:  Pfarrer Baumann. 
Möglichkeit für Gespräch, Gebet, Seelsor-
ge oder Beichte, spirituelle Impulse zum 
Thema, Heilige Messe.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 28,00 Euro 
einschl. Mittagessen und Nachmittags-
kaffee.  
Anreise mit dem Bus:
07.30 Uhr Kressbronn, Busbahnhof 

Nonnenbacherweg
07.35 Uhr Langenargen, Bahnhof
07.50 Uhr Friedrichshafen, Hohenstau-

fen Platz
08.00 Uhr Ailingen, Rathaus
08.05 Uhr Eggenweiler
08.10 Uhr Brochenzell, Kirche
08.20 Uhr Meckenbeuren, Bahnhof
Anmeldung zur Busfahrt (Sie sind dann 
gleichzeitig auch für den Tag angemeldet) 
bei:
Frau Winstel, Ailingen, Friedrichsh.
Tel. 07541 55746
Frau Keckeisen, Broch. Meck. Ettenk.
Tel. 07542 2796
Pfarrbüro Kressbronn
Tel. 07543 6388
Pfarrbüro Eriskirch-Mariabrunn
Tel. 07541 82352
Der Besinnungstag wird ebenfalls am 17. 
November angeboten. Anfahrt dann mit 
eigenem Auto oder Zug. Anmeldung da-
für bei Adelheid Sugg Tel. 017620985970
 
Autorenlesung in St. Columban: 
Warum ich trotzdem Christ bleibe
Wie lässt sich ein zeitgemäßes Leben im 
21. Jahrhundert mit einem vermeintlich un-
zeitgemäßen Glauben verbinden? Dieser 
Frage geht der bekannte SZ-Magazin-Au-
tor Tobias Haberl in seinem aktuellen Buch 
„Unter Heiden. Warum ich trotzdem Christ 
bleibe“ nach. Am Dienstag, 24. Novem-
ber 2026, ist er für eine Autorenlesung zu 
Gast in Friedrichshafen im Rahmen des 
60-jährigen Jubiläums der Kirchengemein-
de St. Columban. Haberl wirft darin einen 
persönlichen, tiefgründigen Blick auf die 
Schönheit und den Trost des Glaubens 
abseits der typischen Schlagworte. Im An-
schluss an die Lesung gibt es einen Bü-
chertisch. 
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Termin: Dienstag, 24.11.2026, 20 - 21:30 
Uhr in der Kirche St. Columban Eintritt: Ein 
freiwilliger Beitrag ist willkommen. Anmel-
dung nicht erforderlich
Veranstalter: Katholische Kirchengemein-
de St. Columban in Kooperation mit der 
Katholischen Erwachsenenbildung Bo-
denseekreis
 
Besinnungstag zur Einstimmung auf 
den Advent
Die Adventszeit ist die Zeit der Erwartung 
und der inneren Vorbereitung.
Doch wie sieht diese Vorbereitung im oft 
stressigen Alltag von heute aus? Dieser 
Frage geht ein besonderer Besinnungs-
tag nach, zu dem das Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe am Dienstag, 24. Novem-
ber, von 9:30 - 16:30 Uhr herzlich einlädt. 
Der Tag steht unter dem Thema: „Und 
wenn ER wirklich wiederkommt?!“.
Die Veranstaltung schlägt eine Brücke von 
der biblischen Geschichte in die Gegen-
wart. Maria hat damals ihr mutiges „Ja“ zu 
Gott gesagt und als Erste ganz real auf die 
Ankunft Jesu gewartet. Doch was bedeu-
tet diese Erwartung für die Menschen von 
heute? Der Besinnungstag möchte Gele-
genheit bieten gemeinsam innezuhalten 
und den Blick auf das
Wesentliche des Weihnachtsfestes zu rich-
ten. Auf dem Programm stehen inspirie-
rende Impulse und Zeiten der Meditation. 
Zudem gibt es die Gelegenheit zur Feier 
der heiligen Messe und dem Empfang des 
Sakramentes der Versöhnung. Neben der 
geistlichen Tiefe kommt auch das Mitein-
ander in Gesprächen und Begegnungen 
nicht zu kurz.
Information und Anmeldung bis 20. No-
vember: Schönstatt-Zentrum Liebfrauen-
höhe, Tel: 07457 72-300, 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de
www.liebfrauenhoehe.de
 

Aktuelle Kursangebote und Ver-
anstaltungen der katholischen 
Erwachsenenbildung:
Kurse, Vorträge und Seminare

Veranstalter, Anmeldung und weitere Infos 
(wenn nicht anders angegeben):
Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V., 07541/ 3786072, info@keb-
fn.de , www.keb-fn.de
 
Als Martin den Mantel teilt´. Stationen-
weg mit Martinsgeschichte und Liedern 
zu St. Martin für Familien, mit Adelheid 
Eisele und Ursula Broich. 3 Einzeltermine: 
Do., 12.11., Fr., 13.11., Sa. 14.11., jew. 
16:45 - 18:15. Ohne Anmeldung - einfach 
vorbeikommen. Friedrichshafen, Kath. 
Kirche Zum Guten Hirten, Dahlienweg 1. 
Veranstalter: keb FN in Kooperation mit 
Dekanat FN.
 
Leben im Angesicht der Endlichkeit. 
Vortrag und Gespräch mit der Philoso-
phin und Theologin Dr. Dr. Katharina Ce-
ming. Mi., 18.11., 19:30 - 21:00. Mecken-
beuren, Evangelisches Gemeindehaus, 
Lindberghstr. 16. Anmeldung bis 13.11. 
Freiwilliger Beitrag willkommen. Veranstal-
ter: keb FN in Kooperation mit Seelsorge-
einheit Meckenbeuren und Evangelische 
Kirchengemeinde Meckenbeuren

Mutig durchs Leben. Kinderängste ver-
stehen und gemeinsam meistern, mit 
Petra Ebeler. Do., 19.11.2026, 19:30 - 
21:00, Tettnang-Laimnau, Kath. Gemein-
dehaus. Beitrag 4,00 €. Anmeldung bis 
09.11. Veranstalter: keb FN in Kooperati-
on mit Kath. Kindergarten St. Maria Tett-
nang-Laimnau
 
Hochbegabung und schnell lernende 
Kinder verstehen und fördern. Seminar 
mit Begabtenpädagogin Ingrid Elisabeth 
Schulz. Fr., 20.11., 17:30 - 20:00. Fried-
richshafen, Haus der Kirchlichen Dienste. 
Beitrag: 24,00 €. Anmeldung bis 12.11.26. 
Veranstalter: keb FN
 
Die kleine Hexe. Winterzauber mit Ab-
raxas. Buchvorstellung, Vorlesen und 
Basteln für Familien mit Kindern, mit Xe-
nia Mayr, Leiterin der Kath. Öffentlichen 
Bücherei in FN-Berg und Ursula Broich, 
Familienbeauftragte des Dekanats FN. Sa., 
21.11., 15:00 - 16:30, FN-Berg, Kath. Ge-
meindehaus St. Nikolaus. Freiwilliger Bei-
trag für die KÖB willkommen. Anmeldung 
bis 16.11. Veranstalter: Kath. Öffentliche 
Bücherei FN-Berg in Kooperation mit keb 
FN und Kath. Dekanat FN
 
Klettern für Alle - für Menschen mit und 
ohne Beeinträchtigung. Sa., 21.11., 9:00 
- 11:00, Friedrichshafen, DAV-Kletterhalle, 
Anmeldung bis 1 Woche vorher per E-Mail 
an Rebecca Renner, r.renner@dav-fn.de. 
Veranstalter: DAV Friedrichshafen in Ko-
operation mit keb FN
 
Unter Heiden. Warum ich trotzdem 
Christ bleibe. Lesung des Autors Tobi-
as Haberl, Redakteur beim Süddeutsche 
Zeitung Magazin. Di., 24.11., 20:00 - 21:30, 
Friedrichshafen, Kath. Kirche St. Colum-
ban, Paulinenstraße. Ohne Anmeldung. 
Freiwilliger Beitrag willkommen. Veranstal-
ter: Kath. Kirchengemeinde St. Columban 
in Kooperation mit keb FN
 

Nachbarschaftshilfe  
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 

E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Berg

33. Sonntag im Jahreskreis, 15. Novem-
ber  
07:55 Uhr Rosenkranz
08:45 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 

Kranzniederlegung am Ge-
fallenendenkmal, MVB 

Dienstag, 17. November 
19:45 Uhr Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 18. November
17:45 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Eucharistiefeier

 In Gedenken: Anna, Franz 
Rauscher

Christkönigsonntag, 22. November
10:15 Uhr Eucharistiefeier
 mit Spendung des Firmsakra-

ments für SE, St. Maria Jet-
tenhausen

Ansprechpartner für die Gemeinden 
St. Nikolaus Berg, St. Maria Jetten-
hausen und Zum Guten Hirten, Fried-
richshafen sind:
Pfarrer Rudolf Bauer Pfarramt St. Ma-
ria, Tel. 53084
E-Mail: Rudolf.Bauer@drs.de
Sprechstunde nach telefonischer Ver-
einbarung
Gemeindereferentin Adelheid Eisele
Pfarramt Zum Guten Hirten, Tel. 
3887412
E-Mail: Adelheid.Eisele@drs.de 
Jugendreferentin Lovecchio Pfarramt 
St. Maria, Tel. 371023
E-Mail: elisa.lovecchio@drs.de 

Gottesdienste in unserer  
Seelsorgeeinheit

Samstag, 14. November
11:00 Uhr Tauffeier für Runa Günthör,
 Zum Guten Hirten
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag,
 Zum Guten Hirten
33. Sonntag im Jahreskreis, 15. Novem-

ber
08:30 Uhr Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen

10:15 Uhr Eucharistiefeier,
 St. Maria Jettenhausen
11:00 Uhr Familiengottesdienst,
 Thema: St. Martin,
 Zum Guten Hirten  
Montag, 16. November
10:00 Uhr Eucharistische Anbetung,
 Zum Guten Hirten
Dienstag, 17. November
08:00 Uhr Eucharistiefeier,
 St. Maria Jettenhausen
18:00 Uhr Rosenkranz,
 Zum Guten Hirten
18:30 Uhr Eucharistiefeier,
 Zum Guten Hirten
Mittwoch, 18. November
14:30 Uhr - 16:00 Uhr Erklär-Parcour
 Glaubensbekenntnis,
 Zum Guten Hirten
17:00 Uhr Firmprobe,
 St. Maria Jettenhausen
Donnerstag, 19. November
18:30 Uhr Eucharistiefeier,
 anschl. Eucharistische Anbe-

tung,
 Zum Guten Hirten
Freitag, 20. November
08:00 Uhr Eucharistiefeier,
 Zum Guten Hirten
14:00 Uhr - 16:00 Uhr Erklär-Parcour
 Glaubensbekenntnis 
Samstag, 21. November
09:30 Uhr - 12:00 Uhr Erklär-Parcour
 Glaubensbekenntnis
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag,
 Zum Guten Hirten
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Christkönigsonntag, 22. November
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen

10:15 Uhr	 Eucharistiefeier mit Spendung 
des Firmsakramentes für die 
SE, St. Maria Jettenhausen

11:00 Uhr	 Familiengottesdienst,
	 Zum Guten Hirten

Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist ger-
ne für Sie da:
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem Schul-
straße 7, Tel. 51940
E-Mail: Cornelia.Ellem@drs.de
Dienstzeiten Pfarrbüro:
Mittwoch: 16:30 – 18:00 Uhr
An den anderen Tagen unter der Woche 
kontaktieren Sie bitte Frau Ellem im Pfarr-
büro Zum Guten Hirten, Tel.: 388 740.
Am 18. November ist das Pfarrbüro auf-
grund einer Fortbildung ganztägig ge-
schlossen.

Mitteilungen aus St. Nikolaus Berg

Volkstrauertag
Am Sonntag, den 15. November ist nach 
der Eucharistiefeier Kranzniederlegung am 
Mahnmal mit dem Musikverein Berg zum 
Gedenken an die Gefallenen und Opfer von 
Krieg und Gewalt.

KGR-Sitzung
Am Montag, 16. November um 19:30 Uhr 
trifft sich der Kirchengemeinderat St. Niko-
laus Berg im  Gemeindehaus zur nächsten 
KGR-Sitzung.

Firmgottesdienst 22. November
Bitte beachten, dass die hl. Messe am 22. 
November um 10:15 Uhr in Berg nach St. 
Maria in den Firmgottesdienst „verlegt“ 
wird. Es werden 13 Jugendliche sein, die 
die Firmung empfangen, sodass die hl. 
Messe auch nicht „ewig“ lang dauert. Zu-
dem sind vier von den zwölf aus St. Niko-
laus Berg und freuen sich bestimmt über 
jede Gebetsunterstützung. Herr Gersak 
wird an der Orgel den Festgottesdienst 
begleiten.

Gruß vom Nikolaus
Liebe Familien,
auch in diesem Jahr wird der Nikolaus mit 
seinem Knecht Ruprecht am Abend des 5. 
und 6. Dezember in Berg, Ittenhausen und 
Unterraderach unterwegs sein.
Wenn er auch Ihre Familie besuchen soll, 
melden Sie sich bitte bis spätestens Mitt-
woch, 25. November unter der E-Mail-Ad-
resse Nikolaus-Berg@gmx.de mit Angabe 
Ihrer Wunschzeit, der Adresse und Telefon-
nummer. Das Nikolausbüro wird sich dann 
direkt mit Ihnen in Verbindung setzen.
Liebe Grüße vom Nikolaus und Knecht 
Ruprecht

Vorankündigung 
Adventsbasar in St. Nikolaus Berg
Am Samstag, 28. November von 14 – 
16:30 Uhr und am Sonntag, 29. November 
von 9:30 – 12 Uhr findet der traditionelle 
Adventsbasar unserer Kirchengemeinde 
statt. Verkauft werden selbstgebastel-
te Adventskränze, Gestecke, Dekoarti-

kel, Marmelade, Gebäck und vieles mehr. 
Plätzchentüten können bis Freitag, 27. No-
vember, 12 Uhr bei Sonja Geray abgege-
ben werden. Für den Kaffeenachmittag am 
Samstag freuen wir uns ebenfalls über Ihre 
Kuchen- und Tortenspenden.
Wir laden alle Helfer und Helferinnen zu 
den Bastelnachmittagen Montag, 23.  und 
Dienstag, 24. November, jeweils ab 14 Uhr 
ins Gemeindehaus Berg ein.

Mach mit beim Krippenspiel oder im 
Kinderchor! 
Hast du Lust, die Weihnachtsgeschichte 
in diesem Jahr ganz nah mitzuerleben? 
Wir suchen wieder begeisterte Kinder, die 
Lust haben, Heiligabend zu einem ganz 
besonderen Fest zu machen!
Du kannst entscheiden, wo du am liebsten 
dabei sein möchtest:
Im Kinderchor: Du liebst es zu singen und 
möchtest die Weihnachtslieder für das 
Stück zum Klingen bringen? Anmeldung 
zum Chor bis zum 22.11.2026 bei Monika 
Kohler, Tel 56823
Beim Mitmach-Krippenspiel: Anmeldung 
für das Krippenspiel im Pfarrbüro: 51940 
oder im Zum Guten Hirten 388 740 oder 
auch per E-Mail: Cornelia.Ellem@drs.de. 
Bitte Namen, Alter, Wunschrollen und Kon-
taktdaten der Eltern angeben!
Die Termine auf einen Blick:
Proben für den Chor sind am 28. Novem-
ber, 5. und 12. Dezember 26 und Gene-
ralprobe.
Jeweils von 10 – 11 Uhr im Berger Ge-
meindehaus im Franziskuszimmer. (Ein-
gang oben)
Probetermine fürs Krippenspiel: 
Samstag, 5.12. und Samstag, 19.12. ab 10 
Uhr für 1,5 bis 2 h. in der Kirche.
Zur Vorbereitung möchten wir die Rollen 
bereits vor der ersten Probe fix zuteilen 
und auch den Ablauf mit ihrem Text/Rolle/
Kostümvorbereitung oder Ähnliches den 
Spielern zukommen lassen. 

Mitteilungen aus unserer  
Seelsorgeeinheit

Diasporasonntag, 15. November
Jeden dritten Sonntag im November be-
geht die Kirche in Deutschland den Dias-
pora-Sonntag. An diesem Tag zeigen die 
katholischen Christen ihre Solidarität mit 
jenen Gläubigen, die in Deutschland, Nord-
europa und dem Baltikum in einer Minder-
heitensituation ihren Glauben leben. Das 
Bonifatiuswerk stellt sich als Hilfswerk für 
den Glauben und die Solidarität den ka-
tholischen Christen in der Diaspora solida-
risch zur Seite. Mit seiner Bau-, Verkehrs-, 
Kinder- und Glaubenshilfe fördert es etwa 
1.000 Projekte im Jahr.
Zeigen auch Sie sich solidarisch mit unse-
ren Glaubensgeschwistern: Mit Ihrer Spen-
de fördern Sie mutige Aufbrüche, durch 
die der Glaube neu zur Sprache gebracht 
wird. Mit Ihrer Spende unterstützen Sie 
sozial-karitative Projekte, die konkrete Not 
lindern. Denn: Keiner soll alleine glauben!
Gerade in Zeiten der Krise sind Solidarität, 
Mitgefühl und Zusammenhalt gefragt. Und 
dabei gilt: Auch eine kleine oder einmalige 
Spende bewirkt Großes! Herzlichen Dank!

Familiengottesdienste
Am Sonntag, 15. November feiern wir wie-
der um 11 Uhr im Guten Hirten den Heili-
gen Martin mit einem Familiengottesdienst 
und am Christkönigsonntag ergeht ebenso 
herzliche Einladung zur Wort-Gottes-Feier 
um 11 Uhr in die Kirche Zum Guten Hir-
ten. (AE)

Erklär-Parcour Glaubensbekenntnis
Im Rahmen der Erstkommunionvorberei-
tung wird in der Kirche Zum Guten Hirten 
ein Parcour aufgebaut, der das Glaubens-
bekenntnis an einzelnen Mitmachstationen 
erläutert. Die Erstkommunionkinder kön-
nen alleine die Stationen durchlaufen. Die 
Termine sind wie folgt:
Mittwoch, 18. November von 14:30 - 16 Uhr
Freitag, 20. November von 14 - 16 Uhr
Samstag, 21. November von 9:30 - 12 Uhr.

Seniorennachmittag St. Maria Jetten-
hausen
Herzliche Einladung zum Seniorennach-
mittag am 18. November. Wir treffen uns 
um 14:30 Uhr im Gemeindesaal St. Maria. 
Frau Gross wird uns zum Thema „Trittsi-
cher durchs Leben“ an diesem Nachmit-
tag begleiten. Natürlich kommt dabei das 
leibliche Wohl nicht zu kurz: wir verwöhnen 
sie wie gewohnt mit Kaffee und leckeren 
Kuchen. Auf Ihr Kommen freut sich Ihr Se-
nioren- und Bewirtungsteam

Red Wednesday - Roter Mittwoch
Weltweit nimmt der Druck auf Christen und 
andere religiöse Minderheiten zu. Nach 
Angaben des Hilfswerks Open Doors sind 
rund 388 Millionen Christen von einem ho-
hen Maß an Verfolgung und Diskriminie-
rung betroffen. Mit dem „Red Wednesday“ 
am 18. November will das päpstliche Hilfs-
werk „Kirche in Not“ (ACN) auf ihr Schick-
sal aufmerksam machen. Viele Kirchen und 
öffentliche Gebäude werden weltweit rot 
beleuchtet, als Zeichen der Solidarität und 
für das Menschenrecht auf Religionsfrei-
heit. In unseren Kirchen wird das nicht 
möglich sein. Allerdings leuchtet an die-
sem Tag bzw. in der Nacht das Bodenlicht 
in St. Maria in der Farbe Rot. 

Firmung 2026
Vom 20. - 22. November empfangen über 
100 Firmandinnen und Firmanden in un-
serer Gesamtkirchengemeinde das Sa-
krament der Firmung. Der Beistand von 
oben, der Heilige Geist, stärke sie auf ih-
rem noch jungen Lebensweg, lasse sie in 
ihrer Beziehung zu Gott und seiner Kirche 
tiefer wurzeln und ermutige sie bei allem, 
was an Entscheidungen ansteht. Auf den 
großen Plakaten zur Firmung können wir 
uns einen oder mehrere Namen nehmen 
und sie ins Gebet einschließen.

Theatergruppe der Siedlung Löwental
Mit der Krimikomödie „Schnee, Chalet und 
böse Absichten“ sorgt die Theatergruppe 
für einen unterhaltsamen Theaterabend. 
Restkarten unter Tel.: 0163 86 74 74 6.
Samstag, 14.11.2026, 19.00 Uhr
Sonntag, 15.11.2026, 18.00 Uhr
Freitag, 20.11.2026, 19.00 Uhr
Samstag, 21.11.2026, 19.00 Uhr
Sonntag, 22.11.2026, 18.00 Uhr
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Vorschau: 
Seniorencafé im Zum Guten Hirten
Am Mittwoch, 25. November von 14:30 
- 16:30 Uhr ist der nächste Termin zum 
Reden und gemütlich Kaffeetrinken im Ge-
meindehaus Guter Hirten.

Kommen Sie vorbei! Die Bücherei ist der 
perfekte Ort zum Entdecken neuer Bücher 
– für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene. Ob zum Schmökern, Ausleihen oder 
für Veranstaltungen: Bei uns finden Sie Un-
terhaltung, Wissen und gemütliche Lese-
stunden. Besuchen Sie uns und entdecken 
Sie Ihr nächstes Lieblingsbuch! 
Alle sind herzlich willkommen. Der Service 
ist kostenlos und für alle offen, unabhän-
gig von der Konfession. Die Bücherei ist 
zu Schulzeiten geöffnet jeden Sonntag von 
09:45 bis 10:30.

Die kleine Hexe. Winterzauber mit Ab-
raxas
Lesung für Kinder und Familien am Sams-
tag, 21. November 2026, 15:00-16:30 Uhr 
in Friedrichshafen-Berg, Kath. Gemeinde-
haus, Schulstraße 10 mit Xenia Mayr und 
Ursula Broich. 
Der Buchklassiker „Die kleine Hexe“ be-
geistert Kinder im Kindergarten- und 
Grundschulalter genauso wie ihre Eltern 
und Großeltern. Während des Vorlesens 

erwecken die Bilder auf der Bühne eines 
Kamishibai-Erzähltheaters die Geschich-
te zum Leben. Gemeinsam entdecken wir 
so das Buch und das Thema Hilfsbereit-
schaft. Ein kreatives Bastelangebot rundet 
den Nachmittag ab. Damit jede Familie 
eine kleine Überraschung mit nach Hau-
se nehmen kann, wird um Anmeldung ge-
beten – eine spontane Teilnahme ist aber 
auch möglich. 
Xenia Mayr ist Erzieherin und Leiterin der 
Kath. Öffentlichen Bücherei in FN-Berg mit 
Fokus auf Kinder- und Jugendliteratur. Ur-
sula Broich ist Familienbeauftragte des De-
kanats Friedrichshafen. 
Keine Gebühr 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis 
16.11.26. Anmeldungen nimmt die Ka-
tholische Erwachsenenbildung Bodensee-
kreis e.V. online unter www.keb-fn.de, per 
E-Mail an info@keb-fn.de oder telefonisch 
unter 07541 3786072 entgegen. 
Veranstalter: Kath. Öffentliche Bücherei 
Friedrichshafen-Berg in Kooperation mit 
Kath. Erwachsenenbildung Bodenseekreis 
und Kath. Dekanat Friedrichshafen
 

Kolpingfamilie Berg
Jahreshauptversammlung 
und Kolpinggedenktag
Liebe Kolpingmitglieder, 
zum diesjährigen Kolpingge-

denktag mit Hauptversammlung laden wir 
Euch am Mittwoch, 18.11.2026 um 18 Uhr 
herzlich ein. 

Folgender Ablauf ist vorgesehen:
18:00 Uhr Totengedenken auf dem 

Friedhof Berg
18:30 Uhr Gottesdienst zum Kolpingge-

denktag in der Pfarrkirche St. 
Nikolaus

 anschließend Stehempfang 
im Gemeindehaus

20:00 Uhr Jahreshauptversammlung im 
Nikolaussaal 

Wie in den vergangenen Jahren freuen wir 
uns über einen Beitrag zum Buffet beim 
Stehempfang. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
Die Vorstandschaft der Kolpingfamilie Berg

Vortrag: „Wanderjahre in Italien - Rai-
ner Barth“
Die Kolpingfamilie Berg lädt zusammen mit 
dem Geschichtsverein Ailingen-Berg am 
Dienstag, 17.11.2026 um 19:30 Uhr zum 
Vortrag „Wanderjahre in Italien - Rainer 
Barth“ ins Gemeindehaus Berg ein.
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.
Wir freuen uns über Ihr/Dein Kommen.

Aufruf an die Fahnenabordnun-
gen der örtlichen Vereine zum 
Volkstrauertag
Die Fahnenabordnungen der örtlichen 
Vereine werden freundlich gebeten, 
sich am Gottesdienst und an der Ge-
denkfeier zum Volkstrauertag am Sonn-
tag, dem 15. November, zu beteiligen. 

Jährgänger 1939
Einladung der 39er zum Herbsttreffen 
bei Sonja
Der Herbst ist da, die Blätter fallen - und 
wir fallen bei Sonja ein!
Hallo ihr Lieben vom legendären Jahrgang 
39!
Kaum zu glauben, aber das Jahr saust mal 
wieder im Eiltempo an uns vorbei. Damit 
uns vor dem Winter nicht der Rost ansetzt, 
wird es dringend Zeit für unser traditionel-
les Herbsttreffen!
Dieses Mal dürfen wir eine ganz beson-
dere Festung stürmen: Sonja öffnet ihre 
Türen - und bestimmt auch ihre Vorrats-
kammern - für uns!
Wann? Donnerstag, 19. November ab 17 
Uhr
Wo? Bei Sonja in ihrer Pilgerstube
Mitzubringen: Gute Laune, Sitzfleisch und 
der allerneueste Klatsch und Tratsch.
Für Speis, Trank und eine gemütliche Stu-
be ist gesorgt. Ihr müsst also nur noch euer 
charmantes Selbst und ordentlich Appetit 

mitbringen. Lachmuskelkater am Folgetag 
ist im Preis inbegriffen! Wir freuen uns rie-
sig auf ein Wiedersehen, jede Menge Ge-
lächter und einen unvergesslichen herbst-
lichen Abend.
Die alles entscheidende Frage: Bist Du 
dabei?
Bis ganz bald, euer Orga-Team 
Alfred & Franz und die mutige Gastgebe-
rin Sonja!

Ailinger Theatertage im November 2026
Mit zwei gelungenen Aufführungen von 
Atreju Dieners „Mission Million“ startete 
der Ailinger Theaterverein Bühne FN 5 
ins erste Wochenende
„Ein tolles Stück.” - „Ich hab‘ bis jetzt 
keine Idee, wer die Million geklaut hat.“ 
- „Ich bin so gespannt, wie es weiter-
geht.“ – In der Pause und auch noch da-
nach sorgte der dreiste Postbankraub für 
angeregte Diskussionen unter den Zu-
schauern.
Angespornt vom herzlichen Lachen des 
Publikums und von viel Szenenapplaus 
überzeugte das von Regisseurin Britta 
Langenberg bestens in Szene gesetzte 

Ensemble mit großer Spielfreude, tempo-
reichen Dialogen und mit einem feinen Ge-
spür für Situationskomik.
Im Mittelpunkt der Kriminalkomödie steht 
eine geraubte Million Euro, die auf höchst 
ungewöhnlichen Wegen in der Wohnung 
der Familie Mohr landet. Was zunächst 
wie ein unverhoffter Glücksfall erscheint, 
entwickelt sich schnell zu einem turbul-
enten Verwirrspiel voller Begehrlichkeiten. 
Jakob Mohr (Joachim Seliger), von Beruf 
Sicherheitstechniker und seine attraktive 
Frau Lisa (Jenny Kohler) wittern ihre gro-
ße Chance. Zudem sorgen der charmante 
Postangestellte Benno Stier (Reinhold 
Rist), Möchtegern - Hollywoodstar An-
gelina Kunz (Gitti Boos), der unverhofft 
auftauchende Verwandte Hannes Fel-
ler (Günter Erdmann) und sogar ein ver-
rücktes Huhn (Andrea Wulfhorst) eben-
falls für reichlich Wirbel. Wie gut, dass die 
aufmerksame Nachbarin Frieda Rehbein 
(Carmen Mayer) ihre sozialen Pflichten 
besonders ernst nimmt: „Man muss doch 
nach seinen Nachbarn schauen!“ – Ge-
gebenenfalls mit dem Fernglas. So wird 
sie für die fieberhaft und durchschlagend 
ermittelnde Kriminalpolizei (Christine 
Thies und Britta Langenberg) zur wich-
tigen Augenzeugin. Neben allerlei Verdäch-
tigem kommen dabei auch peinlicherweise 
pikante Geheimnisse ans Licht.
 Wer am Ende die Million kassiert und wer 
hier eigentlich wen um den Finger wickelt, 
bleibt bis zum Schluss spannend. 

Vereinsnachrichten
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Begeisterte Zuschauer fassten den Abend 
so zusammen: „Es war großartig, super 
kurzweilig, unterhaltsam und lustig. Vielen 
Dank dafür!“
Gelegenheit, sich diese flotte Kriminalko-
mödie anzusehen und mitzurätseln besteht 
im Gemeindehaus Berg am
Samstag, 14.11.26 um 19.30 Uhr
Sonntag, 15.11.26 um 16.30 Uhr
Karten zum Preis von 12 € gibt es jeweils 
vor den Aufführungen an der Abendkas-
se im Gemeindehaus Berg
Sowohl vor dem Einlass als auch in der 
Pause bietet die Pächtergemeinschaft 
Berg Saitenwürstchen an.
Alle Termine und weitere Informationen 
sind unter www.buehnefn5.de zu finden.
 

Hat so einige Geheimnisse: Das Ehepaar Mohr  
(Joachim Seliger und Jenny Kohler)

Schwierige Ermittlungen unter jeder Men-
ge Verdächtiger 
Von links: Britta Langenberg, Günter Erd-
mann, Christine Thies, Reinhold Rist, Car-
men Mayer, Joachim Seliger

AILINGEN
BERG

Gesellschaft für Geschichte und
Heimatpflege e.V.

Wanderjahre in Italien
Teil 1: Nord- und Mittelitalien
Im Laufe langer Jahre war unser Mitglied 
Rainer Barth wandernd in Italien unter-
wegs. Zwischen den Alpengipfeln im Nor-
den bis zum Ätna auf Sizilien hat er die 
großartigen Landschaften Italiens zu Fuß 
durchstreift. Begleitet von seinen Fotos 
erzählt er von seinen Erlebnissen auf ho-
hen Bergen und auf weiten Wegen. Ein 
Höhepunkt war seine über dreiwöchige 

Wanderung von Florenz nach Rom auf der 
mittelalterlichen Pilgerroute. Im nächsten 
Jahr wird er über seine Wandererlebnisse 
in Süditalien berichten.
Den ersten Teil seiner eindrucksvollen 
Wanderung von Nord-und Mittelitalien er-
zählt er uns am Dienstag, den 17. Novem-
ber 2026 im Nikolaussaal des Gemeinde-
haus Berg. Beginn ist um 19.30 Uhr.
Die Kolpingfamilie Berg und der Ge-
schichtsverein Ailingen-Berg lädt Sie ganz 
herzlich dazu ein. Gäste sind uns immer 
willkommen.
Weitere Infos unter: 
www.geschichtsverein-ailingen-berg.de

Herzlichen Dank
Hiermit möchten wir uns bei allen freiwilli-
gen Helfern, die uns bei der Schrottsamm-
lung vergangene Woche unterstützt haben, 
recht herzlich bedanken. Unser besonde-
rer Dank gilt denjenigen, die auch dieses 
Jahr Traktoren und Anhänger zur Verfü-
gung gestellt haben. Nicht zuletzt danken 
wir allen Ailingern und Bergern, die uns 
wieder ihren Schrott gespendet haben. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
Mit musikalischem Gruß
Die Musikvereine Berg und Ailingen

Musikverein Berg
Klänge im Advent 
Liebe Freunde und 
Gönner des Musik-
vereins Berg,
im Rahmen einer ad-

ventlichen Feier laden der Musikverein 
Berg und Pfarrer Rudolf Bauer Sie herz-
lich zu „Klänge im Advent“ ein.
Die Veranstaltung findet am 1. Advents-
sonntag, den 29. November 2029, um 
17:00 Uhr in der katholischen Kirche St. 
Maria in Jettenhausen statt.
„Klänge im Advent“ bietet Ihnen die Gele-
genheit, inmitten des oftmals hektischen 
Alltags einen Moment innezuhalten, zur 
Ruhe zu kommen und sich auf die besinn-
liche Advents- und Weihnachtszeit einzu-
stimmen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf 
eine stimmungsvolle Stunde voller Musik 
und Besinnlichkeit.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Musikverein Berg

Narrenzunft  
Ailingen e.V.
Mitgliederinfo
16. November 2026 
Bastelabend + 
Hästeileausgabe der 
Waldhexen 

ab 19:00 Uhr in der Zunftstube.
18. November 2026 
Infoabend der Waldhexen 
ab 19:00 Uhr in der Zunftstube.

Narrenzunft Schotter-
wälder Berg
Save the Date: 
Die Fasnet 2027 rückt nä-
her!
Die Vorbereitungen laufen 
bereits und wir möchten 
euch schon heute die ers-

ten wichtigen Termine der Fasnet 2027 
bekannt geben:
Erweckung: 06.01.2027, 17:30 Uhr
Narrenbaumstellen: 09.01.2027, 14:30 Uhr
Merkt euch die Termine schon heute vor. 
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit 
euch in eine tolle und närrische Fasnet 
2027 zu starten!
Eure Narrenzunft Schotterwälder Berg 
e.V.
Berg auf - Berg ab!

Radfahrverein 
Immergrün
U15-Radballer treten in 
Lauterbach an
Die U15-Teams Ailingen 
1 mit Theo Braunger und 

Benjamin Brugger sowie Ailingen 2 mit 
Piet Frieling und Johannes Zelnicek tre-
ten in Lauterbach gegen die Mannschaften 
SG Prechtal/Lauterbach, das bisher un-
geschlagene Lauterbach 2 sowie Lauffen 
1 an. Beim Heimspieltag am letzten Wo-
chenende konnte Ailingen 1 die Vereinska-
meraden mit 4:0 besiegen, Sulgen 2 mit 
9:0 deklassieren und auch gegen Hardt 1 
mit 4:2 die Oberhand behalten. Lediglich 
gegen Sulgen 1 hatte man beim 2:6 keine 
Chance. Ailingen 2 verlor ebenfalls gegen 
Sulgen1, holte aber mit 3:1 gegen Sulgen 2 
den ersten Sieg. Ein Saisonauftakt mit dem 
die Ailinger Betreuer sehr zufrieden waren.
Die Bezirksliga-Radballer Simon Lunen-
berg und Jochen Dietrich bestritten ihren 
2. Spieltag in Prechtal. Gegen Gärtringen 
9 startete man dominant, geriet aber zur 
Halbzeit mit 1:2 in Rückstand. Dann aber 
zahlte sich die drückende Überlegenheit 
aus und das Spiel endete mit 5:2 für Ai-
lingen.
Der Spielverlauf gegen Sulgen 8 war na-
hezu identisch. Ailingen geriet zweimal in 
Rückstand, erzielte dann aber in der 2. 
Halbzeit noch 5 Tore zum klaren 6:2 Sieg. 
Im letzten Spiel gegen Sulgen 10, das mit 
veränderter starker Besetzung antrat, tat 
sich Ailingen 4 schwer. Die vielen Schüs-
se konnten nicht im gegnerischen Tor un-
tergebracht werden und so hatte man am 
Ende mit 1:3 das Nachsehen. Dennoch 
war es insgesamt ein erfolgreicher Abend, 
da die Tabellenführung verteidigt wurde.

 
Reit- und Fahrver-
ein Ailingen
Starke Ailinger Erfolge 
beim PSKO-Ball 2026
Was für ein erfolgrei-
cher Abend für den RFV 

Ailingen! Beim festlichen PSKO-Ball am 7. 
November 2026 in Wolfegg wurden zahl-
reiche Pferdesportlerinnen & Pferdesport-
ler für ihre herausragenden Leistungen der 
Saison 2026 durch den PSK Oberschwa-
ben ausgezeichnet.
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Im Oberschwaben-Junioren-Cup durfte 
sich Clara Roggendorf über den hervor-
ragenden zweiten Platz in der A-Dres-
sur freuen.
Auch im Springparcours war ein Ailinger 
Vereinsmitglied ganz vorne dabei: Carla 
van Wees gewann das A-Springen des 
Oberschwaben-Junioren-Cups.
Ein starkes Mannschaftsergebnis gab es 
bei den PSKO-Meisterschaften im Vol-
tigieren: Die WBO-Gruppe des RFV Ai-
lingen sicherte sich einen hervorragenden 
dritten Platz. Geehrt wurden Elisa Knop, 
Mattea Herzog, Jana Tagmann, Ame-
lie Schwendele, Carina Kallfass, Helena 
Sauter, Milena Behrens, Ida Hehmann und 
Emma Bröski. Longiert wurde das Team 
von Cornelia Heimpel mit P-Rocer, unter-
stützt von Helferin Petra Kuhn. 
Bei den PSKO-Meisterschaften Dressur 
sicherte sich Mia Moll in der Leistungs-
klasse 4 einen hervorragenden 3. Platz. 
Gemeinsam mit Two to Tango gehörte Mia 
Moll außerdem zur Dressurmannschaft des 
PSK Oberschwaben, die bei der Mann-
schaftsmeisterschaft BW Dressur & 
Springen den Gesamtsieg holte.
Für internationale Erfolge in der Vielsei-
tigkeit wurde zudem Carla Hanser geehrt. 
Gemeinsam mit Castagnola war sie 2026 
international erfolgreich und erhielt eine 
Nominierung für die U25-Weltmeister-
schaft.
Herzlichen Glückwunsch!
Der RFV Ailingen gratuliert allen Geehr-
ten von Herzen zu diesen großartigen Er-
folgen und zur verdienten Auszeichnung 
durch den PSK Oberschwaben. Wir sind 
unglaublich stolz darauf, dass unsere Mit-
glieder den RFV Ailingen in so unterschied-
lichen Disziplinen erfolgreich vertreten.
Herzlichen Glückwunsch an Clara Rog-
gendorf, Mia Moll, Carla van Wees, un-
sere erfolgreiche Voltigiergruppe & Car-
la Hanser!
Macht weiter so.
Übersicht der Ailinger Ehrungen
Clara Roggendorf: Platz 2 in der A-Dres-
sur beim Oberschwaben-Junioren-Cup 
Carla van Wees: Platz 1 im A-Springen 
beim Oberschwaben-Junioren-Cup
WBO-Voltigiergruppe des RFV Ailingen: 
Platz 3 bei den PSKO-Meisterschaften 
Mia Moll:  Platz 3  in der Dressur PS-
KO-Meisterschaft der LK4 & Platz 1 als 
Teilnehmer PSK-Mannschaftsmeister-
schaft BW in Weilheim/Teck - Dressur   
Carla Hanser: internationale Vielsei-
tigkeitserfolge mit Castagnola und 
U25-WM-Nominierung
Ein großes Dankeschön für einen rundum 
gelungenen Abend!
Ein herzliches Dankeschön geht an den 
PSK Oberschwaben und den gesam-
ten Vorstand für die Organisation des PS-
KO-Balls und vor allem für den würdigen 
Rahmen, in dem die sportlichen Leistun-
gen unserer Pferdesportlerinnen und Pfer-
desportler geehrt wurden.
Ebenso bedanken wir uns ganz herzlich 
beim RFV Wolfegg, … und nach Eh-
rungen, Gratulationen und jeder Menge 
Applaus war natürlich noch lange nicht 
Schluss: Mit Musik, DJ und einer bes-
tens gefüllten Tanzfläche wurde ge-
meinsam gefeiert und der PSKO-Ball 

2026 klang in ausgelassener Partystim-
mung aus.
Ein Abend, der einmal mehr gezeigt hat, 
was den Pferdesport in Oberschwaben 
ausmacht: sportlicher Ehrgeiz, Gemein-
schaft, Ehrenamt, Zusammenhalt und 
die Freude daran, Erfolge gemeinsam 
zu feiern.

Volle Bühne und glückliche Gesicher: un-
sere Voltis der PSK Oberschwaben-Verei-
ne auf den Plätzen Gold, Silber & Bronze! 
Was für eine großartige Bilanz 2026.

Medaillenregen bei unseren Amazonen in 
der Dressur & Springen: Mia Moll und Cla-
ra Roggendorf erfolgreich im Dressursport 
unterwegs - Carla van Wees hält die Fahne 
für den Springsport hoch!

Mannschaftserfolg der Voltigierer des 
RFVA - mit Longenführerin Conny & Hel-
fer Petra und unserem Star „Roger“ geht‘s 
direkt beim ersten Start aufs Podium.

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Fußball

Aktive
1. Mannschaft mit klarem 7:0-Heimsieg 
gegen Weingarten
Mit einer überzeugenden Leistung besieg-
te unsere Erste den SV Weingarten deut-
lich mit 7:0. Bereits zur Pause führte die 
TSG mit 3:0. Auch nach dem Seitenwech-
sel zeigte sich die Mannschaft torhungrig 
und ließ defensiv nichts anbrennen. Ein 
wichtiger Erfolg, der Selbstvertrauen für 
die kommenden Aufgaben gibt.
Torschützen: Alessio Moosherr (2), Mi-
chael Willauer (2), Jannik Walch, Dominik 
Schneider, Dean Fiegle.
2. Mannschaft mit wichtigem 2:1-Erfolg
Auch unsere Zweite konnte gegen den SV 
Weingarten II einen verdienten 2:1-Heim-
sieg feiern. Nach der frühen Führung durch 
David Chavoshi erhöhte Markus Reidin-
ger in der Nachspielzeit auf 2:0. Der späte 
Anschlusstreffer änderte nichts mehr am 
wichtigen Dreier. 
Vorschau 
Auswärtsspiele in Kressbronn
Am kommenden Sonntag sind beide 
Mannschaften beim SV Kressbronn zu 
Gast. Unsere Erste möchte den Schwung 
aus dem Kantersieg mitnehmen und gegen 
den Tabellenführer aus Kressbronn eine 
ansprechende Leistung zeigen. Auch die 
Zweite will ihren positiven Trend fortsetzen 
und drei Punkte mit nach Hause nehmen. 
Sonntag, 15. November 2026
12:30 Uhr: SV Kressbronn II – TSG Ailin-
gen II
14:30 Uhr: SV Kressbronn I – TSG Ailin-
gen I 
Beide Teams freuen sich über zahlrei-
che Ailinger Zuschauer auch auswärts 
in Kressbronn!
 

Abteilung Handball

Handball-Nachwuchs der TSG Ailingen 
mit starken Auftritten
Am vergangenen Wochenende waren 
die Nachwuchsteams der TSG Ailingen 
im Einsatz. Die D- und C-Jugend feier-
ten Heimsiege, die B-Jugend musste sich 
trotz großem Kampf geschlagen geben. 
Die E-Jugend überzeugte beim Spieltag 
in Wangen.
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E-Jugend zeigt Aufwärtstrend
Mit zehn Kindern trat die E-Jugend in Wan-
gen an und meisterte bereits die Koordina-
tionsübungen mit Bravour. Gegen die MTG 
Wangen und Lindenberg musste sich das 
Team jeweils knapp geschlagen geben. 
Besonders gegen Lindenberg überzeugten 
die Ailinger mit einer taktisch gut einge-
stellten Abwehr. Trainer David Hinterho-
fer und Andy Felbinger sahen das bislang 
beste Saisonspiel ihrer Mannschaft.
D-Jugend gewinnt 27:22
Gegen die JSG Bodensee 2 erspielte sich 
die TSG nach ausgeglichener Anfangspha-
se eine 14:9-Pausenführung. Nach dem 
Seitenwechsel bauten die Ailinger den Vor-
sprung auf 20:10 aus und brachten den 
Sieg souverän ins Ziel. Julian Wilhelm war 
mit fünf Treffern erfolgreichster Torschütze.
C-Jugend schlägt Hohenems 23:16
Die C-Jugend startete stark und führte früh 
mit 3:0. Nach dem zwischenzeitlichen Aus-
gleich setzte sich Ailingen bis zur Pause 
auf 14:7 ab. Diesen Vorsprung ließ sich das 
Team nicht mehr nehmen. Jakob Geiger 
und Tim de Both erzielten jeweils sechs 
Tore, Damien Rau traf fünfmal.
B-Jugend unterliegt Laupheim 29:36
Gegen den HV Rot-Weiß Laupheim 2 hielt 
die TSG zunächst gut mit, lag zur Pause 
jedoch mit 12:18 zurück. Trotz kämpferi-
scher Leistung und guter Offensivaktionen 
gelang keine entscheidende Aufholjagd. 
Am Ende stand eine 29:36-Niederlage. Ja-
kob Rick (10 Tore) und Linus Winstel (8) 
waren die erfolgreichsten Werfer.
Ausblick
Die nächsten Auswärtsspiele:
D-Jugend: 14.11., 11 Uhr in Bad Saulgau
B-Jugend: 14.11., 16 Uhr in Tettnang
C-Jugend: 15.11., 11:45 Uhr in Hohenems
Viel Erfolg für die kommenden Aufgaben!

Männer 1 - HV Rot-Weiß Laupheim 2 - 
32:22 (14:12)
Ailingen-Kluftern stoppt die Abwärts-
spirale
Die Herren der SG fanden nach zwei Nie-
derlagen in Folge am Sonntagabend in 
der heimischen Ailinger Sporthalle gegen 
dezimierte Laupheimer zurück in die Er-
folgsspur.
Nach zehn Minuten setzten sich die SGler 
langsam Tor um Tor ab und hielten ihren 
Vorsprung bis kurz vor der Pause. Dann 
folgte jedoch eine kurze Schwächephase, 
sodass die SG mit einer Zwei-Tore-Füh-
rung in die Halbzeit ging.
Bis zur 40. Minute blieb es ein Spiel auf 
Augenhöhe, der Abstand betrug weiterhin 
zwei Tore. In den darauffolgenden zwölf 
Minuten legten die SGler einen 8:0-Lauf 
hin und bauten ihren Vorsprung auf zehn 
Tore aus. Dabei machten sich die nach-
lassenden Kräfte der Laupheimer bemerk-
bar. In der 52. Minute war die Partie damit 
entschieden. Am Ende setzte sich die SG 
Ailingen-Kluftern mit 32:22 durch.
Trotz der aktuell schwierigen Kadersitua-
tion gelang es der SG erneut, den vollen 
Fokus auf das Spiel zu richten und wichti-
ge Punkte im Abstiegskampf zu sammeln.

Abteilung Tennis

TCA Advents-Hock
Morgen, am Samstag, 14. November 
findet unser diesjähriger Advents-Hock 
ab 17 Uhr auf der Terrasse vom Clubheim 
auf der Tennisanlage des TC Ailingen statt.
Wir möchten mit euch in geselliger Run-
de den Saisonabschluss und den Beginn 
der Adventszeit feiern - bei adventlichen 
Snacks, Glühwein und Punsch.
Bringt euch bitte wieder Tassen für die 
Heiß-Getränke mit.
Alle Mitglieder, Familien und Kinder, Freun-
de und Gönner des TCA sind herzlich ein-
geladen. Der Advents-Hock findet auf je-
den Fall statt - bei Regen feiern wir unter 
dem Vordach vom Vereinsheim.
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.
Liebe Grüße, eure Abteilungsleitung.

Abteilung Tischtennis

Herren I erwarten Vizemeister
Nach einer vierwöchigen Pause steigt die 
erste Herrenmannschaft der TSG Ailingen 
am Samstag wieder in den Spielbetrieb 
ein. Zu Gast in der Rotach-Halle ist ab 
13.30 Uhr zunächst die TSG Leutkirch II. 
Die Allgäuer stehen derzeit mit 2:10 Punk-
ten auf einem Abstiegsplatz. „Das soll-
te machbar sein“, sagt Teamchef Armin 
Pfaff, der allerdings noch nicht weiß, ob 
ihm alle etatmäßigen Akteure zur Verfü-
gung stehen. Deutlich schwieriger wird für 
die Ailinger auf jeden Fall das zweite Spiel 
des Tages ab 17.30 Uhr gegen den TSV 
Meckenbeuren. Der Vizemeister der ver-
gangenen Saison leistete sich bereits zwei 
Niederlagen und ist nur im Mittelfeld der 
Bezirksliga unterwegs. „Bei denen geht’s 
darum, einigermaßen den Anschluss nach 
oben zu halten, deshalb werden die sich 
voll reinhängen“, erklärt Armin Pfaff. Genau 
darum geht’s aber auch bei den Ailingern, 
die im Moment nur Platz 6 belegen. 
Ailingens „Zweite“ in der Kreisliga C er-
wartet um 17.30 Uhr den SC Markdorf III.

Kann die TSG wieder den Blick nach oben 
richten? Für Wolfgang Koppe und sein Ai-
linger Team stehen am Samstag richtungs-
weisende Spiele in der Rotachhalle an.

Abteilung Turnen

Erfolgreicher Ligaauftakt für die TSG 
Ailingen 
- Zweite und dritte Mannschaft über-
zeugen beim Heimwettkampf
Am Sonntag, den 4. Oktober starteten 
die zweite und dritte Mannschaft der TSG 
Ailingen Turnen weiblich beim Heimwett-
kampf in die neue Ligasaison. Beide Teams 
zeigten starke Leistungen und sicherten 
sich gute Ausgangspositionen für das Li-
gafinale am 15. November in Sontheim.
Den Auftakt machte die zweite Mann-
schaft in der Kreisliga A, die mit zahlrei-
chen krankheits- und verletzungsbeding-
ten Ausfällen zu kämpfen hatte. Jade 
Werkmann, Lea Daumann, Lea Sturm, Ida 
Wieser und Janika Braunger fehlten dem 
Team. Allerdings zeigten die verbleibenden 
Turnerinnen Meike Meyer, Theresa Hart-
wich, Alissa Rubcov, Melina Adam, Sophie 
Oelhaf und Thea Schlenker eine geschlos-
sene und starke Mannschaftsleistung. Un-
terstützung bekam das Team außerdem 
von Jasmin Eisfeld aus der ersten Mann-
schaft, die nach ihrem Kreuzbandriss im 
Frühjahr selbst noch nicht wieder regulär 
starten konnte.
Die Konkurrenz war stark, da einige Vereine 
ihre höherklassigen Mannschaften zurück-
gezogen und ihre verbleibenden Teams 
verstärkt hatten. Davon ließen sich die Ai-
lingerinnen jedoch nicht beeindrucken. Am 
Boden zeigten sie schöne Übungen und 
platzierten sich trotz strenger Wertungen 
im Mittelfeld. Saubere Sprünge hielten das 
Team am zweiten Gerät auf Kurs. Am Stu-
fenbarren und am Schwebebalken über-
zeugten die Turnerinnen mit starken Übun-
gen und erreichten jeweils das drittbeste 
Mannschaftsergebnis.
Der Lohn war ein hervorragender fünfter 
Platz mit sieben Punkten Vorsprung auf 
Rang sechs, worauf das Trainerteam Ayke 
van Bruggen, Vanessa Pfadler und Caro-
lin Riegger mächtig stolz ist. Jasmin Eis-
feld gewann trotz vereinfachter Übungen 
die Einzelwertung der Vierkämpferinnen; 
Theresa Hartwich erreichte einen hervor-
ragenden achten Platz.
Im zweiten Durchgang ging die drit-
te Mannschaft in der Kreisliga B an den 
Start, die in diesem Jahr wieder in den 
Ligabetrieb einstieg. Linda Frerich, Han-
nah Ischdonat, Emma Jehle, Leonie Jer-
ger, Emily Oelhaf, Jana Tagmann und Ali-
sa Wiesenack zeigten einen gelungenen 
Wettkampf. Ergänzt wurde das Team durch 
Anni Kolb, die normalerweise in der zwei-
ten Mannschaft trainiert und aufgrund ih-
res jungen Alters ausnahmsweise in der 
dritten Mannschaft startete. Mit einem tol-
len sechsten Platz verpasste das Team 
Rang fünf um gerade einmal 0,15 Punkte. 
Trainerin Simone Müller freut sich über die-
sen gelungenen Auftakt.
Ein herzlicher Dank gilt den Kampfrichte-
rinnen Leonie Rick und Meike Meyer so-
wie allen Helferinnen, die den gesamten 
Wettkampftag im Einsatz waren und die-
sen Heimwettkampf möglich machten.
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Zum Gedenken an die Opfer von 
Krieg und Gewalt
Gemeinsam gedenken Vertreter des Volks-
bundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge, 
der Stadt Friedrichshafen, der Ortschaften 
und die Bürgerinnen und Bürger am Sonn-
tag, 15. November (Volkstrauertag) den 
Opfern von Krieg und Gewalt.
In Friedrichshafen findet ab 11 Uhr die 
Gedenkfeier am Kriegerdenkmal in den 
Uferanlagen statt. Musikalisch begleitet 
wird sie vom Stadtorchester Friedrichs-
hafen und dem Philharmonischen Chor 
Friedrichshafen. Begrüßt werden die An-
wesenden durch Esther Stolz, Vorsitzende 
der Ortsgemeinschaft Friedrichshafen des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge. Die Ansprache hält Diakon Rupert 
Maier von der katholischen Kirchenge-
meinde Zum Guten Hirten. Die Mitglie-
der der Reservistenkameradschaft Fried-
richshafen sprechen das Totengedenken. 
Danach werden Kränze niedergelegt. Mit 
dabei ist auch eine Abordnung der Reser-
visten aus der französischen Partnerstadt 
Saint-Dié-des-Vosges, die ebenfalls einen 
Kranz niederlegen. Im vergangenen Jahr 
waren Reservisten aus Friedrichshafen in 
Frankreich.
In Ettenkirch gedenken die Bürgerinnen 
und Bürger um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Petrus und Paulus der Toten. Pfarrer 
Reinhard Hangst lädt zum Gottesdienst 
ein. Es spricht Ortsvorsteher Achim Bau-
meister. Ab 9.15 Uhr werden Kränze am 
Gefallenendenkmal niedergelegt.
In Kluftern beginnt der Gottesdienst in der 
Kirche St. Gangolf um 10.30 Uhr. Im An-
schluss wird gegen 11.45 Uhr der Toten bei 
der Gedenkfeier auf dem Friedhof Kluftern 
gedacht. Die Ansprache hält Ortsvorsteher 
Michael Nachbaur.
Die Gedenkfeier der Ortschaft Raderach 
findet Hepbach statt. Der Gottesdienst in 
der katholischen Kirche St. Sigismund be-
ginnt um 9 Uhr. Anschließend findet die 
Gedenkfeier vor der Einsegnungshalle des 
Friedhofs Hepbach statt. Es spricht Orts-
vorsteher Bernd Brielmayer.

Teilbereich der Teuringer Straße 
gesperrt
Wegen Kanal- und Fahrbahnsanierung 
wird die Teuringer Straße im Bereich der 
Einmündung zur Müllerstraße bis voraus-
sichtlich Samstag, 12. Dezember gesperrt. 
Eine Umleitung ist ausgeschildert und führt 
über den Colsmanknoten, die Jettenhau-
ser Straße, Waldstraße, Grötzelstraße und 
Teuringer Straße.

Alle Informationen zu Straßenbauarbeiten 
und Umleitungen in Friedrichshafen: www.
baustellen.friedrichshafen.de.

Fahrradklimatest 2026 – Bis 30. 
November mitmachen
Die Stadt Friedrichshafen unterstützt den 
Fahrradklimatest 2026 und ruft zur Teil-
nahme bis Ende November auf: Je mehr 
mitmachen, desto aussagekräftiger sind 
die Ergebnisse. 
Mit dem großen ADFC-Fahrradklima-Test 
2026 bittet der Fahrradclub ADFC auch 
dieses Jahr Radfahrerinnen und Radfahrer, 
die Fahrradfreundlichkeit von Städten und 
Gemeinden zu bewerten. Wer mitmacht, 
gibt nützliche Hinweise wie gezielt Ver-
besserungen in der Infrastruktur erreicht 
werden können. Die Stadt Friedrichshafen 
unterstützt den ADFC-Fahrradklimatest 
und bittet die Radlerinnen und Radler um 
Teilnahme an der Befragung auf www.fkt.
adfc.de. 
Der Fahrradklima-Test (FKT) vereint drei 
Befragungen und macht so die Fahrrad-
freundlichkeit eines Ortes aus der Pers-
pektive von Erwachsenen, Jugendlichen 
und Kommunen sichtbar. Neu in diesem 
Jahr ist der FKT für Jugendliche. Erstmals 
werden gezielt die 10- bis 20-Jährigen zu 
ihren Radfahrgewohnheiten befragt.
 
Bis 30. November mitmachen
Die aktuelle Umfrage findet bis 30. No-
vember 2026 über die Internetseite www.
fkt.adfc.de statt. Die Ergebnisse werden 
im Frühjahr 2027 präsentiert. Ausge-
zeichnet werden die fahrradfreundlichs-
ten Städte und Gemeinden nach sechs 
Einwohner-Größenklassen sowie diejeni-
gen Städte, die seit der letzten Befragung 
am stärksten aufgeholt haben. 
Der ADFC-Fahrradklima-Test wird alle zwei 
Jahre durchgeführt und gilt als der Zufrie-
denheitsindex der Radfahrenden in ganz 
Deutschland. Beim letzten Durchgang im 
Jahr 2024 haben rund 212.000 Personen 
bundesweit teilgenommen.

Sandra Ardemani übernimmt 
Leitung Stabsstelle Recht
Der Gemeinderat der Stadt Friedrichsha-
fen hat in seiner Sitzung am 19. Oktober 
Sandra Ardemani zur neuen Leiterin der 
Stabsstelle Recht gewählt. 
Die gebürtige Häflerin verfügt über mehr-
jährige Berufserfahrung als Rechtsanwältin 
und bringt umfassende juristische Fach-
kenntnisse sowie praktische Führungser-

fahrung mit. Ihre neue Stelle bei der Stadt 
Friedrichshafen wird Sandra Ardemani vo-
raussichtlich am 1. Januar 2027 antreten.
Derzeit ist Sandra Ardemani als Justiziarin 
bei Vermögen und Bau Baden-Württem-
berg, Amt Ulm, tätig und verantwortet dort 
sämtliche Rechtsangelegenheiten. Zu ih-
ren fachlichen Schwerpunkten zählen das 
Miet- und Immobilienrecht. Des Weiteren 
gehören das Verwaltungsrecht, das Ar-
beitsrecht und das öffentliche und private 
Baurecht zu ihren Arbeitsfeldern. Zuvor 
war sie bei Vermögen und Bau, Amt Ra-
vensburg, beschäftigt und betreute dabei 
bereits Rechtsangelegenheiten in der Re-
gion Friedrichshafen.
Durch das erfolgreiche Absolvieren des 
Fachanwaltslehrgangs im Miet- und Woh-
nungseigentumsrecht verfügt sie über be-
sondere Kenntnisse im Immobilien- und 
Bauträgerrecht. Darüber hinaus sammelte 
Ardemani Erfahrungen im allgemeinen Zi-
vilrecht sowie im Miet- und Wohnungsei-
gentumsrecht. Durch ihre Tätigkeit in der 
Verwaltung ist sie außerdem mit Verwal-
tungsstrukturen und behördlichen Abläu-
fen vertraut.

Endspurt bei der energetischen 
Sanierung des Graf-Zeppelin-Hau-
ses
Die energetische Sanierung des Graf-Zep-
pelin-Hauses (GZH) schreitet planmäßig 
voran. Mit dem Abbau des großen Holz-
zauns ist inzwischen auch von außen ein 
weiterer Baufortschritt sichtbar. Die Fer-
tigstellung der Gesamtmaßnahme ist wei-
terhin für das Frühjahr 2027 vorgesehen.
Die Arbeiten zur Wiederherstellung der Au-
ßenanlagen sind in vollem Gange. Aktuell 
werden die Freiflächen neu gestaltet, Bäu-
me und Sträucher nachgepflanzt sowie 
bestehende Wege instandgesetzt oder teil-
weise neu angelegt. Sobald diese Arbeiten 
abgeschlossen sind, kann auch der Weg 
rund um das Graf-Zeppelin-Haus wieder 
begangen werden. Nach derzeitiger Pla-
nung wird dies voraussichtlich im Frühjahr 
2027 der Fall sein.

Inbetriebnahme der Wärmepumpenan-
lage
Auch bei der technischen Sanierung gibt 
es Fortschritte. Ende August 2026 wur-
de die Leitung der Wärmepumpenanlage 
durch den Bohrkanal eingezogen und auf 
dem Seegrund verlegt. Die Installation der 
Seewasserleitung im Pumpenhaus wurde 
im September abgeschlossen. Die Wärme-
pumpenanlage befindet sich inzwischen 

               Die Stadtverwaltung informiert               Die Stadtverwaltung informiert

Die zweite Mannschaft: Janika, Alissa, 
Meike, Melina, Sophie, Anni, Thea, 
Jasmin, Theresa, Ida
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schrittweise in der Inbetriebnahme.
Weitere Arbeiten auf dem Dach des GZH
Aktuell wird die Photovoltaikanlage mon-
tiert. Zudem wird eine Dachbegrünung in-
stalliert. Die verbleibenden Arbeiten liegen 
im vorgesehenen Zeitplan. Mit Abschluss 
der laufenden Maßnahme wird auch das 
Freigelände wieder voll nutzbar sein für 
die Gastronomie, GZH-Veranstaltungen 
und Spaziergänger.

GZH-Betrieb wieder im Vollbetrieb
Der GZH-Veranstaltungsbetrieb inklusive 
Catering durch die Grüter Gastronomie 
läuft im Vollbetrieb. Die Baubereiche in 
den öffentlichen Bereichen des Hauses 
sind weitestgehend abgeschlossen. Alle 
Konferenzräume, Säle und Foyers können 
wieder vollumfänglich genutzt werden. Das 
Café Kurgarten hat Mittwoch, Donnerstag 
und Sonntag von 12 bis 17 Uhr und frei-
tags von 13 bis 17 Uhr geöffnet.

Aus dem Häfler Ehrenamts-Team 
wird das „Häfler MitMachTeam“
Neuer Name, gleiche Idee: Das „Häfler 
MitMachTeam“ bringt Menschen zusam-
men, die sich unkompliziert und flexibel 
für Friedrichshafen engagieren möchten. 
Nach einem halben Jahr Projektlaufzeit 
zählt der Helferpool knapp 50 Engagierte. 
Weitere Aktionen sind in Planung und neue 
Ehrenamtliche sind immer willkommen.
In den vergangenen Monaten war das 
Team bei verschiedenen Gelegenheiten 
im Einsatz. Dazu gehörten das Fest der 
Vielfalt der Volkshochschule (vhs), das Mu-
seums- und Gartenfest im Schulmuseum 
sowie die Spielzeiteröffnung des Amtes für 
Kunst und Kultur. Außerdem besprühten 
die Engagierten Gullydeckel für eine Kam-
pagne gegen Zigarettenkippen und unter-
stützten die vhs beim Versand von Flyern.
Mittlerweile umfasst der Helferpool knapp 
50 Engagierte. Und das Team hat noch viel 
vor, weitere Aktionen und Einsatzmöglich-
keiten sind bereits in Planung. Der neue 
Name unterstreicht den Mitmachgedan-
ken des Projekts und ist inspiriert vom 
Ravensburger Mitmach-Team und der 
Mitmach-Konferenz der Gemeinwohlöko-
nomie.

Flexibel helfen, wenn es passt
Das „Häfler MitMachTeam“ richtet sich an 
Häfler und Häflerinnen ab 18 Jahren, die 
sich engagieren möchten, ohne sich dau-
erhaft oder regelmäßig zu verpflichten. In-
teressierte können sich online registrieren 
und werden anschließend regelmäßig über 
städtische Aktionen informiert, bei denen 
freiwillige Unterstützung gefragt ist. Wer 
Zeit und Lust hat, meldet sich für einen 
Einsatz zurück.
Der Aufbau des „Häfler MitMachTeams“ 
wurde durch das Ministerium für Sozia-
les, Arbeit und Gesundheit aus Landes-
mitteln finanziert, die der Landtag von Ba-
den-Württemberg beschlossen hat.
Weitere Informationen sowie der Link zur 
Anmeldung zum Häfler MitMachTeam sind 
online unter www.ehrenamt.friedrichsha-
fen.de.

          Das Landratsamt informiert

Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Kreistags des Bodenseekreises
Am Dienstag, 17. November 2026 um 
17:00 Uhr findet im Säntissaal des Land-
ratsamtes Bodenseekreis in Friedrichsha-
fen, Albrechtstraße 77 (7. OG) eine öffent-
liche Sitzung des Kreistags statt.
Tagesordnung
 1.  Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster 

Beschlüsse 
 2.  Fragestunde für wahlberechtigte Krei-

seinwohnerinnen und Kreiseinwohner    
 3.  Sachstandsbericht des Kreisjugendrats 

Bodenseekreis - Projekte, Kooperati-
onen und Weiterentwicklung der Ju-
gendbeteiligung - Kenntnisnahme

 4.  Wahl von Mitgliedern in den Jugend-
hilfeausschuss - Beschluss

 5.  Betrauungsakt der Internationalen Bo-
densee Tourismus GmbH (IBT), hier: 
Erneuerung - Beschluss

 6.  Betrauungsakt der Bodenseefestival 
GmbH (BSF), hier: Erneuerung - Be-
schluss

 7.  Verkehrliche Konzeption und Finanzie-
rung der Buslinien 11, 12, X12, 14 und 
X14 ab 31.12.2026 – künftige Handha-
bung nach Kündigung des Nachtrags 
zur ÖSPV-Finanzierungsvereinbarung 
aus dem Jahre 2024 - Beschluss

 8.  Abruf und Verwendung der Zuwen-
dungsmittel aus dem Länder-und-Kom-
munal-Infrastrukturfinanzierungsge-
setz (LuKIFG) – Sachstandsbericht 
zum bisherigen Abruf der Zuwen-
dungsmittel - Kenntnisnahme

 9.  Kreishaushalt 2027 - Einbringung der 
Haushaltssatzung und des Haushalts-
planes - Kenntnisnahme

10.  Verschiedenes

Die Sitzungsunterlagen können unter  
https://www.bodenseekreis.de/politik- 
verwaltung/kreistag/kreistag-online/ ein-
gesehen werden.

Friedrichshafen, 10. November 2026  
gez.
Luca Wilhelm Prayon
Landrat

Info-Abend zur Betriebsaufgabe  
in der Landwirtschaft am  
25. November
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbil-
dung (VLF) Bodenseekreis bietet am Mitt-
woch, 25. November 2026 um 19:30 Uhr 
einen Info-Abend zur Betriebsaufgabe in 
der Landwirtschaft und zu aktuellen Steue-
rinformationen an. Die Veranstaltung findet 
im Dorfgemeinschaftshaus Oberdorf, Er-
lenweg 3 in Langenargen-Oberdorf, statt. 
Steuerberater Rainer Kling informiert über 
die steuerlichen Folgen einer Betriebsauf-
gabe und gibt einen Überblick über aktuel-
le Steuerinformationen. Im Anschluss be-
antworten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Landwirtschaftsamtes Bodenseekreis 
Fragen zum Grundstücksverkehr und zum 
Baurecht. 

Eingeladen sind alle Landwirtinnen und 
Landwirte, die über eine Betriebsaufgabe 
nachdenken, sowie weitere Interessierte.
Anmeldung unter annette.huurdeman@ 
bodenseekreis.de oder Tel. 07541 204-
5808.

Pflegestützpunkt Bodenseekreis: 
Kostenlose und neutrale Beratung 
rund um die Pflege
Im Bodenseekreis können sich pflegebe-
dürftige Menschen und ihre Angehörigen 
beim Pflegestützpunkt des Landkreises 
kostenlos und neutral beraten lassen. Die 
Fachkräfte informieren über Leistungen 
der Pflegeversicherung, helfen bei Fragen 
zur Organisation der Pflege und zeigen auf, 
welche Unterstützungs- und Entlastungs-
angebote es gibt: https://www.bodensee-
kreis.de/pflegestuetzpunkt
Pflegebedürftigkeit kann plötzlich eintre-
ten, etwa nach einem Krankenhausauf-
enthalt, oder sich schrittweise entwickeln. 
Für Betroffene und ihre Angehörigen ist 
das häufig mit vielen Fragen verbunden: 
Wie lässt sich die Pflege zu Hause orga-
nisieren? Welche Leistungen stehen zur 
Verfügung? Wo gibt es Unterstützung im 
Alltag? Der Pflegestützpunkt des Boden-
seekreises ist für solche Fragen eine zen-
trale Anlaufstelle.
Die Fachkräfte beraten zu individuellen 
Versorgungsmöglichkeiten und informie-
ren über Leistungen der Pflegeversiche-
rung und weitere Sozialleistungen. Auch 
bei Fragen zu Krankheit und Behinde-
rung, Hilfsmitteln, altersgerechtem Woh-
nen oder der Antragstellung können sich 
Ratsuchende an sie wenden.
Dabei steht die persönliche Lebenssitua-
tion im Mittelpunkt. Gemeinsam mit den 
Ratsuchenden werden Möglichkeiten be-
sprochen und nächste Schritte entwickelt. 
Die Beratung erfolgt vertraulich und unab-
hängig von einzelnen Leistungsanbietern. 
Denn jede Pflegesituation ist anders und 
erfordert individuelle Lösungen.
Ein besonderes Augenmerk gilt auch den 
pflegenden Angehörigen. Rund zwei Drit-
te aller Pflegebedürftigen in Deutschland 
werden ausschließlich durch Angehörige 
zu Hause versorgt. Diese müssen die Pfle-
ge häufig mit Beruf, Familie und eigenen 
Verpflichtungen vereinbaren. Dabei gera-
ten ihre eigenen Bedürfnisse nicht selten 
in den Hintergrund. Auch sie können sich 
beim Pflegestützpunkt beraten lassen und 
sich über Entlastungsmöglichkeiten sowie 
verschiedene Formen der Versorgung in-
formieren.
Eine Beratung kann bereits dann sinnvoll 
sein, wenn sich ein Unterstützungsbedarf 
abzeichnet oder erste Fragen zur Pflege 
entstehen. Wer sich frühzeitig informiert, 
kann sich auf Veränderungen vorbereiten 
und vorhandene Hilfen besser nutzen.
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Kostenlose Beratung und weitere In-
formationen
Die Beratungsstelle des Pflegestützpunkts 
befindet sich im Landratsamt in der Glär-
nischstraße 1 bis 3 in Friedrichshafen. Zu-
sätzlich gibt es Außenberatungsstellen in 
Heiligenberg, Markdorf, Oberteuringen, 
Neukirch, Tettnang und Überlingen. Die 
Beratungstermine und Sprechzeiten der 
einzelnen Standorte sind unter https://
www.bodenseekreis.de/pflegestuetz-
punkt zu finden. Der Pflegestützpunkt ist 
telefonisch unter 07541 204-3188 und per 
E-Mail an pflegestuetzpunkt@bodensee-
kreis.de erreichbar.

Wärmepumpen im Alltag:  
Ein Blick in fremde Heizungskeller 
am 21. November
Wärmepumpen im Alltag erleben und sich 
mit ihren Besitzern austauschen: Dazu bie-
tet der bundesweite „Tag des offenen Hei-
zungskellers“ am Samstag, 21. November 
2026 Gelegenheit. Auch in Friedrichsha-
fen, Kressbronn und Tettnang öffnen Haus-
besitzer ihre Türen und zeigen ihre Wärme-
pumpen. Besucher können die Technik vor 
Ort kennenlernen und sich ein Bild davon 
machen, wie sich das Heizsystem im All-
tag bewährt.

Die Gastgeber berichten von ihren Erfah-
rungen mit der Planung und Installation, 
dem Betrieb im Winter und den laufenden 
Kosten. So erhalten Interessierte einen 
Einblick, der über technische Daten und 
Herstellerangaben hinausgeht. In Fried-
richshafen besteht zusätzlich die Mög-
lichkeit, Fragen an einen erfahrenen Hei-
zungsfachmann zu richten. In Tettnang ist 
die Aktion Teil des „NachhalTTigen No-
vembers“.
Die teilnehmenden Haushalte in Friedrichs-
hafen, Kressbronn und Tettnang sowie 
Informationen zu den jeweiligen Wärme-
pumpen und Besichtigungsterminen sind 
online unter https://www.friedrichshafen-
zero.de/tag-des-offenen-heizungskellers 
zu finden. Dort ist auch die Anmeldung 
für Besucher möglich. Die genaue Adres-
se wird nach der Anmeldung per E-Mail 
zugeschickt.
Wer selbst eine Wärmepumpe betreibt 
und seinen Heizungskeller ebenfalls öff-
nen möchte, kann sich zudem noch als 
Gastgeber anmelden.
Organisiert wird der Aktionstag vor Ort von 
FriedrichshafenZero, den Energiescouts 
Kressbronn, der Stadt Tettnang und den 
PV-Scouts des Bodenseekreises.

Forschungsprojekt der Galerie 
Bodenseekreis: Wer weiß etwas 
über die Daisendorfer Künstlerin 
Eleonore Frey-Hanken?
Um im kommenden Jahr eine Ausstel-
lung über die bemerkenswerte Boden-
see-Künstlerin Eleonore Frey-Hanken zu 
ermöglichen, bittet die Galerie Bodensee-
kreis um Erinnerungen, Fundstücke und 
Hinweise. Die 1927 in Oldenburg gebore-
ne Malerin lebte und arbeitete von 1956 
bis 1965 in Daisendorf. Bekannt für ihren 
farbstarken expressionistischen Stil por-
traitierte sie in der Gemeinde, aber auch 
in Meersburg und darüber hinaus, viele 
Menschen.
Um das Schaffen der ungewöhnlichen Per-
sönlichkeit zu erforschen und bisher unbe-
kannte Aspekte ihres Wirkens sichtbar zu 
machen, fragt die Galerie Bodenseekreis: 
Wer hat ein Werk von ihr? Wer kannte sie 
und kann etwas erzählen? Wer kann etwas 
über die Daisendorfer und Meersburger 
Porträts sagen? Wer besitzt Fotos oder 
Dokumente von ihr oder den porträtier-
ten Personen? Ansprechpartnerin Sylwia 
Oker vom Kulturamt Bodenseekreis freut 
sich über Rückmeldungen unter sylwia.
oker@bodenseekreis.de oder Tel. 07541-
204 6418.

Einladung zu Konzerten in der 
Musikschule Friedrichshafen
Da Capo: Lehrkräfte der Musik-
schule geben Konzert
Die Lehrkräfte der Musikschule geben am 
Freitag, 13. November ab 19 Uhr ein Kon-
zert der Reihe „Da Capo“ im Anton-Elflein-
Saal der Musikschule.
In der Konzertreihe „Da Capo“ konzertie-
ren zwei- bis dreimal jährlich Lehrkräfte 
der Musikschule Friedrichshafen, die als 
ausübende Musikerinnen und Musiker so-
wie als engagierte Pädagoginnen und Pä-
dagogen aktiv sind. Die Musikerinnen und 
Musiker verbinden eine fundierte musika-
lische Ausbildung mit langjähriger päda-
gogischer Erfahrung und bringen ihre Lei-
denschaft sowohl auf die Bühne als auch 
in den Unterricht ein.
 Die Lehrkräfte treten in verschiedenen Be-
setzungen auf – als Solisten am Klavier 
und in verschiedenen Kammermusikfor-
mationen mit Blas- und Streichinstrumen-
ten. Mitwirkende sind Daniel Mettenmeyer, 
Guranda Gabelaia und Kateryna Shapran 
am Klavier, Anna Mishkutenok und Phil-
ipp Fuhrmann an der Violine, Samuel Ja-
sinski am Violoncello, Janine Schöllhorn 
an der Querflöte und Frank Schüssler am 
Saxophon.
Auf dem Programm stehen unter ande-
rem Klavieretüden von Alexander Skrjabin, 
„Der Schwan“ von Camille Saint-Saëns 
und eine Fantasie von Gabriel Fauré. Der 
Eintritt ist frei.

Orchester- und Ensemblekonzert 
Die Musikschule lädt am Samstag, 14. No-
vember zu einem Orchester- und Ensemb-

lekonzert ein. Ab 17 Uhr treten im großen 
Saal der Musikschule im Bernd-Wied-
mann-Haus das Streichorchester Sinfoni-
etta unter Leitung von Corinna Hang und 
das Jugendsinfonieorchester unter Leitung 
von Philipp Fuhrmann auf.
Mehr als 150 Instrumentalschülerinnen 
und -schüler der Musikschule Friedrichs-
hafen treffen sich jede Woche zum gemein-
samen Musizieren in den Orchestern und 
Ensembles. Mehrmals im Schuljahr sind 
sie bei Konzerten in der Musikschule und 
im Graf-Zeppelin-Haus zu hören.
Die Sinfonietta ist das Nachwuchsstrei-
chorchester der Musikschule und bereitet 
die jungen Musikerinnen und Musiker im 
Alter von acht bis 14 Jahren auf die Mitwir-
kung im Jugendsinfonieorchester vor. Das 
Orchester wird zwei kleine Bearbeitungen 
aus den Jahreszeiten von Antonio Vivaldi 
und ein tschechisches Volkslied vortragen.
Auf dem Programm des Jugendsinfonie-
orchesters stehen die „Böhmische Sui-
te“ von Antonín Dvořák, zwei „Ungarische 
Tänze“ von Johannes Brahms, der „Ra-
detzky-Marsch“ von Johann Strauß sowie 
die Ouvertüre „Der Kalif von Bagdad“ von 
François-Adrien Boieldieu. Ergänzt wird 
das Programm durch Kammermusik für 
Klavier und Streicher. Der Eintritt ist frei.
 
Weitere Informationen zum Angebot der 
Musikschule Friedrichshafen sind online 
unter www.musikschule.friedrichshafen.de.

Lesestüble im Haus Sonnenuhr: 
Vorlesen und zuhören
Das Lesestüble öffnet am Montag, 16. No-
vember seine Türen. Ab 14.30 Uhr gibt es 

Kaffee und Kuchen und es werden Ge-
schichten vorgelesen. Im Lesestüble ist 
jede und jeder willkommen.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer kön-
nen sich auf eine Welt voller spannender 
und unterhaltsamer Geschichten freuen. 
Ob man gerne zuhört oder selbst vorlesen 
möchte: Wer Lust hat, kann auch seine 
eigenen Lieblingsgeschichten mitbringen 
und sie mit den anderen Gästen teilen. In 
lockerer Atmosphäre entstehen so leben-
dige Gespräche und neue Begegnungen. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig, einfach 
vorbeikommen.
Für Fragen steht Monica Kleiner, Telefon 
07541 203-53111, E-Mail m.kleiner@fried-
richshafen.de zur Verfügung. Alle Infor-
mationen zu den Veranstaltungen in der 
Sonnenuhr sind auch im Internet unter 
www.sonnenuhr.friedrichshafen.de ab-
rufbar. Das Haus Sonnenuhr ist eine Ein-
richtung der Zeppelin-Stiftung der Stadt 
Friedrichshafen.

Eisstockbahn auf dem  
Romanshorner Platz
Am Montag, 16. November öffnet wieder 
die Eisstockbahn auf dem Romanshorner 
Platz. Diesen Winter geht der Eisstockspaß 
in die Verlängerung: Dieses Jahr haben 
die beiden Bahnen und die Gastronomie 
bis Mittwoch, 6. Januar geöffnet. Die Be-
wirtung übernimmt auch in dieser Winter-
saison wieder die Minibar, die ebenfalls 
ab dem 16. November geöffnet hat. Die 
Bahnen sind mit einem Zelt überdacht.
Informationen zu Öffnungszeiten, Preisen 
und Reservierung gibt es im Internet unter 
www.eisstockbahn-fn.de.

Dies & Das - kurz notiert
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Einladung zu Ackerführungen
Samstag 21. November und
Samstag 19. Dezember,
jeweils 10:00 - 11:30 Uhr
 
Treffpunkt am roten Bauwagen, Anmel-
dung unter mail@solawi-bodensee.de.
Die Führung findet nur bei Anmeldung bis 
spätestens Mittwochaabend statt, alle sind 
herzlich eingeladen.
Wir zeigen den aktuellen Acker, erzählen 
etwas über unsere Geschichte und die 
Möglichkeiten einer Mitgliedschaft und 
beantworten gerne Fragen.
 
Informationen unter
www.solawi-bodensee.de

Für immer jung! Forever young …
Endlich mal wieder in der Gruppe abtan-
zen. Sich mit der Musik wieder jung füh-
len, sich zu spüren und in früheren Zeiten 
schwelgen. Hol Dir das Gefühl der Leich-
tigkeit beim freien Tanzen zurück. Sei da-
bei!
DJ: Udo und Germar
Termin: 20. November 2026
Uhrzeit: 19.00 – 22.00 Uhr 
Ort: Seniorentreff Sonnenuhr, 
Paulinenstr. 2
Kooperation: AkademieClub 50plus der 
Seniorenakademie Donau-Oberschwaben 
e.V. mit dem Haus Sonnenuhr

Vortrag im k42 in Friedrichshafen  
»Worüber Juden reden« 
Am Dienstag, den 17. November 2026, 19 
Uhr findet im k42 (Karlstr. 42) eine Buch-
vorstellung mit Diskussion statt. Es lesen 
die Journalist:innen Mascha Malburg und 
Joshua Schultheis. 
Jüdische Menschen sind meist nur zu 
bestimmten Anlässen in der deutschen 
Öffentlichkeit präsent. Etwa dann, wenn 
der Opfer der NS-Verbrechen gedacht 
wird oder die politische Lage in Nahost 
eskaliert. Die Realität jüdischen Lebens 
erscheint dadurch verzerrt. Wer wissen 
will, was Juden und Jüdinnen wirklich be-
schäftigt, wie sie auf sich selbst und dieses 
Land blicken, muss ihnen zuhören, wenn 
sie miteinander sprechen.
Für ihren Interviewband »Worüber Juden 
Reden« haben Joshua Schultheis und Ma-
scha Malburg jeweils vier Juden und Jü-
dinnen für zehn Gespräche zusammen-
gebracht: Juden, die aus der Ukraine und 
Russland emigriert sind, und Juden, de-
ren Familien seit Generationen hier leben. 
Juden aus New York oder Tel Aviv, die in 
Berlin eine Heimat gefunden haben, und 
Juden, die ihre ostdeutschen Städte nicht 
der AfD überlassen wollen. Aschkenasi-
sche und misrachische, queere und patrili-
neare Jüd:innen. Gemeinsam bilden die In-
terviews ein einzigartiges Kaleidoskop der 
jüdischen Gemeinschaft in Deutschland.
Die Autor:innen lesen ausgewählte Passa-
gen und sprechen über die Themen, die 
in den Interviews sichtbar werden: Vielfalt 
jüdischer Lebenswelten, Fragen von Zuge-
hörigkeit, gesellschaftliche Entwicklungen, 

Antisemitismus und die Zukunft jüdischen 
Lebens in Deutschland. Im Anschluss gibt 
es ausreichend Raum für Fragen und Dis-
kussion. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei und findet 
statt im Rahmen der Landeskooperation 
„Mittendrin – Jüdisches Leben im Süd-
westen“, in Kooperation mit dem Haus der 
Geschichte Baden-Württemberg. Organi-
satorin ist die Deutsch-Israelische Gesell-
schaft e.V. (AG Bodensee-Region). 

Ausstellung „Co-Creation“ von 
Gulnaz Makieva im Stadtarchiv
Anlässlich des bevorstehenden 25. Jah-
restags der Flugzeugkatastrophe von 
Überlingen präsentiert der Freundeskreis 
Brücke nach Ufa eine besondere Ausstel-
lung mit Werken der baschkirischen Künst-
lerin Gulnaz Makieva.
Die Ausstellung mit dem Titel „Co-Cre-
ation“ wird am Dienstag, 17. November, 
um 18 Uhr, mit der Vernissage „Tanz – die 
Seele des Volkes“ eröffnet. Die Künstle-
rin wird an diesem Abend im Stadtarchiv 
mit Bodenseebibliothek in Friedrichshafen 
persönlich anwesend sein.
Das Projekt verbindet zwei ausdrucksstar-
ke Zyklen der Künstlerin: In „Co-Creati-
on“ lässt sie sich von den Meisterwerken 
weltbekannter Ikonen wie Jan Vermeer, 
René Magritte, Frida Kahlo, Raffael und 
Paul Gauguin inspirieren. Der zweite Zyk-
lus, „Tanz – die Seele des Volkes“, macht 
den Tanz als einen Raum erlebbar, in dem 
Vergangenheit und Gegenwart verschmel-
zen. Gulnaz Makieva greift dabei auf au-
ßergewöhnliche, traditionelle Motive ihrer 
Heimat zurück und übersetzt sie meister-
haft in die Moderne. Jede Geste und jeder 
Schritt werden zu einem künstlerischen 
Code, der den Charakter ihres Volkes of-
fenbart – geprägt von Kraft, Zartheit und 
innerer Freiheit.
Die Ausstellung ist vom 17. November bis 
zum 23. Juli 2027 im Stadtarchiv Fried-
richshafen, Katharinenstraße 55, FN (2. 
OG, Nordflügel) kostenfrei zu folgenden 
Öffnungszeiten zu sehen: dienstags und 
mittwochs 9 bis 12 und 13 bis 17 Uhr, don-
nerstags 9 bis 12 und 13 bis 18 Uhr und 
freitags 9 bis 12 Uhr.

Wie geht´s weiter?
Die Claude-Dornier-Schule Friedrichs-
hafen informiert zu den weiterführenden 
Schularten (auch gymnasiale Oberstu-
fe). Termine am 08. Dezember und am 
14. Januar
Interessant für Schüler der Gemeinschafts-
schule, der Realschule, der Werkrealschu-
le, der zweijährigen Berufsfachschule so-
wie für Gymnasiasten der Klassen 9 und 
10:
Das allgemeine Abitur am Technischen 
Gymnasium. Die Claude-Dornier-Schu-
le bietet hier die Profile Gestaltung und 
Medien, Informationstechnik, Technik 
und Management sowie Mechatronik.
Als Alternative gibt es das dreijährige ge-
werbliche-technische Berufskolleg in 
Teilzeitunterricht im Rahmen einer Aus-

bildung (Fahrzeugtechnik oder Metall-
technik). Das Berufskolleg führt zu einer 
qualifizierten Berufsausbildung, dem 
Abschluss „Berufskollegiat“, und mit Zu-
satzunterricht zur Fachhochschulreife.
Facharbeiter mit erster Berufserfahrung 
können an der Fachschule für Technik den 
Abschluss „staatlich geprüfter Techni-
ker“ erwerben.
Schüler mit Hauptschulabschluss sowie 
für Schüler der Werkrealschule (ab Klasse 
9) und Realschüler erlangen an der Zwei-
jährigen Berufsfachschule (2BFS) die 
Fachschulreife (qualifiziertester Mittlerer 
Bildungsabschluss in Baden-Württem-
berg). Es werden alle allgemeinen Fächer 
wie auch berufliche im Bereich Metall oder 
Elektro theoretisch und in den Werkstät-
ten unterrichtet. Die 2BFS kann als erstes 
Lehrjahr anerkannt werden oder zu weiter-
führenden Schulen überleiten.
Wir informieren am Dienstag, 08. Dezem-
ber 2026 und am Donnerstag, 14. Januar 
2027, jeweils um 19.00 Uhr, in der Clau-
de-Dornier-Schule ausführlich über alle 
genannten Schularten und geben Gele-
genheit zum Einblick in die Schule.
Für das Technische Gymnasium und die 
zweijährige Berufsfachschule ist dann 
eine Schulplatzbewerbung über das Be-
wO-Portal auf  www.schule-in-bw.de  bis 
zum 1. März 2027 erforderlich.
Interessenten sind herzlich willkommen!
Selbstverständlich stehen wir gerne auch 
für Einzelberatungen zur Verfügung.
Unsere Kontaktdaten und ausführliche In-
formationen finden Sie auf unserer Home-
page www.cds-fn.de.

Energieagentur auf der Haus I Bau 
I Energie in Friedrichshafen
Vom 14. bis 15. November 2026 öffnet die 
Messe Haus I Bau I Energie in Friedrichs-
hafen wieder ihre Türen.
Verschiedenste Aussteller aus der Boden-
seeregion beraten Sie zu Ihren Fragen rund 
um Bau, Umbau, Renovierung, energeti-
sche Sanierung und Finanzierung.
Sie haben Fragen zur Energetischen Sa-
nierung, zu Fördermitteln und aktuell 
geltenden Gesetzen und Richtlinien? 
Am Stand 215 (Halle A2, Messe Friedrichs-
hafen) der Energieagentur Oberschwaben 
stehen Ihnen die unabhängigen Berater 
und Beraterinnen für Ihre Fragen gerne zur 
Verfügung. An beiden Veranstaltungstagen 
finden zudem Fachvorträge von ausstel-
lenden Firmen und unabhängigen Exper-
ten im Vortragsforum statt.
Vorträge der Energieagentur Oberschwa-
ben:
Samstag, 14.11.2026, 15:30 Uhr
Energieeffizienz am Bau - Wie mache ich 
mein Haus wärmepumpentauglich?
Sonntag, 15.11.2026, 16:00 Uhr
Das neue Gebäudemodernisierungsgesetz 
(GModG) und Fördermöglichkeiten
 
Bei Fragen erreichen Sie die Energie-
agentur Oberschwaben telefonisch un-
ter 0751/764 70-70 oder per E-Mail unter 
info@ea-obs.de. Kostenfreie Beratungster-
mine in den Beratungsstellen der Energie-
agentur Oberschwaben können ebenfalls 
telefonisch vereinbart werden.
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Arbeiten im Ruhestand   
Mit der Aktivrente steuerfrei hin-
zuverdienen Steuerbonus nutzen 
und dadurch Geld sparen
Rentenbeziehende, die das Regelalter be-
reits vollendet haben, können bis zu 2.000 
Euro steuerfrei hinzuverdienen. Möglich 
macht das die Aktivrente, die zum 1. Ja-
nuar 2026 in Kraft getreten ist.  Was ist 
die Aktivrente? Wer kann sie nutzen? 
Die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) klärt die wich-
tigsten Fragen.
Was ist die Aktivrente?
Die Aktivrente macht es für viele Menschen 
attraktiver im Ruhestand zu arbeiten, ob-
wohl sie bereits die gesetzliche Regelal-
tersgrenze erreicht haben. Sie können da-
bei bis zu 2.000 Euro im Monat steuerfrei 
hinzuverdienen. Anders, als der Name ver-
muten lässt, ist die Aktivrente keine zusätz-
liche Rentenart und somit auch keine Leis-
tung der gesetzlichen Rentenversicherung. 
Vielmehr handelt es sich dabei um einen 
Steuerbonus. Bei Fragen sind deshalb die 
Finanzämter eine gute Adresse für verläss-
liche Informationen.
Wer kann die Aktivrente nutzen?
Die Aktivrente gilt ausschließlich für 
Steuerpflichtige mit Einkünften aus 
nichtselbständiger Arbeit („dem Grunde 
nach“ sozialversicherungspflichtige Be-
schäftigungsverhältnisse) ab Erreichen 
der Regelaltersgrenze. 2026 überschrei-
tet der Geburtsjahrgang 1960 die für ihn 
geltende Regelaltersgrenze von 66 Jahren 
und 4 Monaten. Ab Geburtsjahrgang 1964 
wird die Regelaltersgrenze mit Vollendung 
des 67. Lebensjahres erreicht. Die Begüns-
tigung erfolgt unabhängig davon, ob die 
oder der Steuerpflichtige eine Rente be-
zieht, den Rentenbezug aufschiebt oder 
überhaupt Anspruch auf eine Rente hat. 
Für Selbstständige, Gewerbetreibende, 
Landwirte und Landwirtinnen, Forstwirte 
und Forstwirtinnen, Minijobs und Beam-
tinnen und Beamte gilt die Aktivrente je-
doch nicht.
Bekomme ich weniger Rente, wenn ich 
die Aktivrente nutze?
Nein, die Aktivrente (Steuerbefreiung) hat 
keinen Einfluss auf die Leistungen der ge-
setzlichen Rentenversicherung. Sie kön-
nen den Steuerbonus nutzen und dadurch 
Geld sparen.
Muss ich einen Antrag stellen, um von 
der Aktivrente profitieren zu können?
Nein. Der Steuerfreibetrag wird von der 
Beschäftigungsstelle bei Berechnung der 
Lohnsteuer automatisch berücksichtigt.  

Restmüll (2- und 4-wöchig)
Bezirk A: Montag, 23. November
Bezirk B: Dienstag, 24. November

Biomüll
Bezirk A: Montag, 16. November
Bezirk B: Dienstag, 17. November

Gelber Sack
Bezirk A: Dienstag, 24. November
Bezirk B: Donnerstag, 26. November

Gartenabfall
Bezirk B: Mittwoch, 18. November

Papier, Pappe, Kartonagen
Bezirk A: Dienstag, 17. November
Bezirk B: Mittwoch, 18. November

Wichtiger Hinweis: Bereitstellung der Gelben Sä-
cke bis spätestens 6:00 Uhr am Abfuhrtag, jedoch 
frühestens am Vortag! 

Haben Sie Fragen zur Abfallentsor-
gung? Das Abfallwirtschaftsamt hilft 
Ihnen gerne weiter, Tel. 204-5199,  
www.abfallwirtschaftsamt.de

WertstoffhofPLUS+ Ailingen
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem
•  Altglas,
•  Altkleider + Schuhe,
•   Altpapier, Pappe + Kartonagen,  

Altmetall,
•  Altholz,
•  Elektroaltgeräte,
•  Gartenabfälle,
•  Haushaltskeramik und
•  Verpackungskunststoffe

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag,  9 - 13 Uhr

© Bernd Müller-Dennhof/DEIKE 746R08R1

Lösung: Es ist der Schwanz eines DInosauriers.

Haben Sie IhreHaben Sie Ihre

Weihnachts-Weihnachts-anzeigeanzeige
schonschon

geschaltet?geschaltet?

Nein?Nein?

wwwwww.duv-wagner.duv-wagner.de/.de/ 
werbung/

weihnachtsanzeige
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© dvw

dvwdvw

Wir wünschen Ihnen 
frohe Festtage und einen 

guten Start ins neue Jahr

         Wir wünschen frohe

WEIHNACHTEN
© dvw

dvwdvw

©
 d

vw

Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

dvwdvw

10% 

Frühbucher- 

Rabatt

235,00 €
Größe: 187 x 90 mm

WEIHNACHTENWEIHNACHTEN
1

Schöne Weihnachten

73,00 €
Größe: 90 x 55 mm

3

111,00 €
Größe: 90 x 90 mmGröße: 90 x 90 mm

4

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.

© dvw

dvwdvw

Wir wünschen
            frohe Festtage!

84,00 €
Größe: 90 x 65 mm

2

Weihnachtsgrüße
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  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 
Kornwestheim, zu Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels 
Lastschrift den Rechnungsbetrag der obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kunden-Nr. für Rückfragen

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen 

Daten haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um 
ein hohes Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutz-
gesetze und die sonstigen datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden aus-
schließlich über sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur 
Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie 
z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. 
Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlos-
sen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung 
der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Un-
terschrift erklären Sie sich einverstanden.

IBAN

Weihnachtsgrüße

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 

Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren 
Firmendaten und dem (optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2026.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

Anzeigenschluss: 27.11.2026  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de
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IMMOBILIENMARKT

Solvente Familie (IT & Gesundheitswesen) sucht 4+
Zi.-Whg. (kein DG). 2 Kinder (16&9) , NR, 2 ruhige Sphynx-Katzen
(reine Wohnungshaltung), festes Einkommen.  01712790710

 

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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2
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Kettenrätsel
Die alphabetisch aufgeführten Buchstaben a - a - a - a - a - a - a - a - A - b - c - c - c - d - d - d - e - e - e - e - e - e - e - e - e - e - e - h - h - i - i - i - i - j 
- k - l - l - l - l - l - l - m - n - n - n - n - o - o - p - r - r - r - r - r - s - s - s - s - s - t - t - t - t - u - w sind so in die Rätselgrafik einzusetzen, dass sich in allen 
waagrechten Reihen jeweils zwei Wörter ergeben. Der Endbuchstabe des ersten ist gleichzeitig auch der Anfangsbuchstabe des zweiten Wor-
tes. Richtig gelöst, ergeben die drei markierten Spalten ein Weihnachtslied.

1. Briefempfänger 2. asiat. Gesundheitsübung 3. alter römischer Grenzwall 4. ausgestanzte Vorlage 5. Orientierungshilfe 6. spanischer National-
held † 7. nahe Angehörige 8. Himalaja-Bewohner 9. Nachfolger von Moses 10. Aspirant

„Alle Jahre wieder“ – 1. Adressat, 2. Tai-Chi, 3. Limes, 4. Schablone, 5. Landkarte, 6. El Cid, 7. Eltern, 8. Nepalese, 9. Josua, 10. Anwaerter

TIERSCHUTZ HAT ZUKUNFT MIT IHREM TESTAMENT
Deutscher Tierschutzbund e.V.
Nadine Naoumi
0228 60496-512

testament@tierschutzbund.de
www.tierschutzbund.de/erbschaft

Verdrehte Kreise
Ordne die Buchstaben einer Reihe so, dass sich in den oberen 
und in den unteren Halbkreisen je ein sinnvolles Wort ergibt. 
Die Buchstaben in den dunklen Feldern stehen bereits an der 
richtigen Stelle!

708R27R1

Lösung: LAVENDEL - SPANNUNG, ARGUMENT - AUSNAHME, RADSPORT - KONSERVE



 
 
 

 Trampolinkurs - 
Fit & Gesund!
Bringen Sie Ihren Körper in Schwung!
Kein Power Jumping, sondern ein Gesundheitskurs!

Wann:  Mittwochs, um 19:30 Uhr (Dauer 1 Stunde)
Wo:  Praxis für Physiotherapie Renate Krieg 
 Eisenbahnstraße 20, 88048 Fischbach
Kosten:  8-er Karte 120 €  
 Einlösbar innerhalb 12 Wochen 
Probetraining: 15 €, jeden Mittwoch mit Anmeldung möglich 
Info & Anmeldung: info@renate-krieg.de, 07541/43061

Praxis für Physiotherapie
Renate Krieg
Eisenbahnstr. 20
88048 Friedrichshafen
Tel. 07541 43061
www.renate-krieg.de
info@renate-krieg.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

www.duv-wagner.de/privat
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Kostenlos und unverbindlich. 
Online oder persönlich.

Ihre Immobilienbewertung:

Ihr starker Partner rund um Immobilien.

leben-am-bodensee.de

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck, Zahngold, 

Münzen, Orden & Abzeichen 1. & 2. WK
Gold-Macher   seit über 43 Jahren - Telef. Terminvereinb.  

Mo-Sa jederzeit mögl. 
Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85 

Alles aus Stein – Treppen
Hauseingänge – Fensterbänke
Böden – Restaurierungen

Steinmetzmeister
Bildhauermeister

steinmetz-wohlrab@t-online.de
www.steinmetz-wohlrab.de

07544/4734
88677 Markdorf • Bahnhofstraße 15

C. WOHLRAB

GRABMALE

Lieblingsmenschen einpacken, 
bummeln, schlendern, naschen & 
Weihnachtswelten endecken.

Donnerstag, 19.11., 14.00 – 19.00 Uhr 
Freitag & Samstag zu unseren Öffnungszeiten

Advents-
Ausstellung

blumen-weisshaupt.de
Ettenkircher Str. 55 | 88074 Meckenbeuren
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VERANSTALTUNGEN

Werben mit ErfolgWerben mit Erfolg

 

 

    
 

 

 

  

 
 

 

Immer am 1. und 3. Montag im Monat von 09:30 Uhr 
bis 11:30 Uhr, Franziskusplatz 1, 88045 Friedrichshafen

Anstehende Termine für das Jahr 2026:  
16.11. | 07.12. | 21.12.  

Anmeldung unter: fz.tagespflege@stiftung-liebenau.de 
oder telefonisch unter 07541 9234-4202

Für ein Frühstück ist gesorgt. Die Teilnahme ist kostenlos.

Franziskuszentrum Friedrichshafen Montagstreff im


